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Für die beitiichen Streitkräfte im Fernen Oſten beftimmt 7 Fortdauernde 


Drahtmeldung unseres 


Tokio, 19. Jun 
Wo fie nur irgend können, verfuhen bie 
Engländer und die Nordamerſtaner der ſapanſ⸗ 
[Sen Nation Schwierigkeiten zu bereiten, Die 
auernden Vrovofationen eriireden 
nicht nur auf milizäriſches, ſondern auch 
uf wiriſchaftliches Gebiet, Waren es einmal 
bie erheblichen Berftärlungen der amerſtanſſchen 
Stützpunkte im Paziſit, die begreiflicherweſſe 
don dem japaniſchen Volt als eine Herausforber 
angeſehen werden mußten, war es welter 
bie fortlaufende Unterstützung der Tſchungking⸗ 
Aenierung, 0 je USA. jeht mit ihren 
japanſeindlichen Maffnahmen noch weiter. 
So meldet Domel aus Bangkok, daß nach 
vorliegenden Nachrichten 200 getarnte 
e Ingzenge in der Nacht 
m 10. Jun in Singapur eingetroffen 
Es handelt ſich um Flugzeuge, die für 
bie beitiſchen Streitkräfte im Fernen Oſten ber 
n Sind ſchon bisher von japaniſcher 
ite die erheblichen e iehun⸗ 
en der Engländer an der Thafland⸗Burma⸗ 
ae mit Anfmerkfomteit beobachtet worden, 
de wird auch dieſe Meldung dazu angetan Jein, 
die Wachſamkeit der Japaner aufs höchſte zu 
ſteigern. 
luf der anderen Seite nehmen England und 
USA, jede Gelegenheit wahr, um den japant« 
chen Handel mit Franzöſiſch⸗Indochina, 
land und Niederländiſch⸗Indien zu ſchädl⸗ 
en. Die USW, verſuchen, wie z. 8. „Tokio 
hi Nitſch!“ meldet, das arme Stauf 
kommen in Niederländiſch⸗Indlen 
sufzutaufen. Dasſelbe Manöver hal die 
ar mit 15 F d denn d a 
alayen und Fra 5 ina vor, Gleich. 
Vun öde End ande ſchrelbt das Blalſ, in 
angkok einen Druck aus, um Japan aus dem 
ſandel auszuschalten. Täglich arbeiten 15 
fand und USW, mit britiſchen und amerifani- 
90 Firmen und mit chineſiſchen Kaufleuten 
in der Slldſee zuſammen, um in Thailand 
und Franzöſiſch⸗Indochſna die ges 
amte Relserzeugung aufzukaufen. 


Aber Japan iſt auf der Hut 

u dieſem Bericht der japanſſchen Zeitung 
grelle der Sprecher bes 9 jormationsbliros 
der Regierung, daß derartige Meldungen auſ⸗ 
mertſam zu eobachten jeien, Im Augenblick 
wiffe ex jedoch nicht, ob hierüber offigielle Be, 
richte vorllegen. Japan wird zweijellos eine 
ſolche Einm ſchung in ſeine urelgenſten Inter⸗ 
ellengebiete nich dulden, denn es hat im⸗ 
mer wieder zum Ausdruck gebracht, daß es ben 
Fernen Iten nicht nur politiih, fonbern 
au ch e Je t unter ſeine Füh- 
zung Br ſaben will, 

In der Tat hat Kriegsminſſter To ſo erſt 
wieder auf einer Konferenz der mit der Mo⸗ 
Uilmachung der a enaniaden beauftragten 

mten mitgefeitt, daß es in Japan unbedingt 
notwendig ſel, hinſichtlich des Krlegomaterlals 
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Die große Heimatzeitung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 
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Sonnabend, 14. Juni 1941 Y 


200 getarnte ASU,-Fiugzenge in Singapur 


IW. Berlehterstatters 


eine Politit der Selhſtperſorgung 
durchzuführen. Die nationale Verteidigung, Io 
erklärte ber Minifter, müſſe darauf aufgebaut 
werden, daß man die Nohmaterlalien aus dem 
Großaflatiſchen Raum beziehe. 


5394 Todesopfer im Mai 
Elgenbericht der b. . 
Stockholm, 14. Jun 

In einer offigtöſen Londoner Verlautbarung 
wird mitgeteilt, daß die Opfer der Luft⸗ 
angriffe auf Großbritannien während bes 
Monats Mai 5394 Tote, 5181 Verletzte und 
75 Vermißte betragen haben. Von den Ichteren 
glaubt man, daß ſie getötet ſelen, 


Belagerungszuftand über Alexandrien 


Genf, 13, Junt 

Die britiſchen Militärbehörden 
in Agypten haben am Donnerstag Über Ale⸗ 
xandtlen ben Belagerungozuſtand verhängt. Die 
Exekutive in der Stadt iſt ausſchlleßlich 
auf bie britiſchen Truppen ſbergegan⸗ 
gen. Die Spißen der ägyptiſchen Stabtverwals 
tung Alexanbriens wurden durch britiſche Beamte 
erſetzt. Die Durchführung der Evaluierung der 
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Stadt iſt ben Agyptern aus der Hand genoms 
men worden und wird von britiſchen Sachver⸗ 
ständigen geleitet. Damit iſt Alexandrien pral⸗ 
iiſch eine Stadt geworden, die ausſchliehlich 
unter britiſcher Verwaltung steht. 


Keine Connkags⸗Aulofahrten in 18 A.? 


Much der private Stromverbrauch gebroſſelt Das find die Folgen der Englandhilfe! 


Drahtmeldung ungetes Sanderberichterstatters 


Bolton, 13. Jun 
Ab 16. Juni wird in weiten Teiſen der US, 
ber private Stromverbrauch ſtark gedroffelt 
werben, Entſprechende Maßnahmen zur Vermin⸗ 
derung des Verhrauches von Ol, Gaſalin uſw. 
tehen bevor. Im ameritanifhen Rundfunk 
jehten heute morgen mehrere Sprecher der Ber 
völterung die Gründe dex akuten Verknappung 
von Elektrizität und HI auseinander, Der 
Sprecher Volnen Hurd vom Boſtoner Sender 
erklärte, die Urſachen der Wide lügen 
weniger in der Produktion als in der Verteis 
lung. Beſonders ſchwlerlg fel die Situation auf 
dem Gebiete der Mafierfraft, die auf einen 
trofenen Winter und eln überaus trodenes 
Bua zurückzuführen ei. 
nlich liegen nach Volney die Dinge auf 
dem Gebiete der e Es 
fei zwar genugend l im Lande vorhanden, 
aber infolge der Abgabe von 50 Tank ⸗ 
6 0015 an England habe die Verlorgung 
er öſtiſchen Landes tefle ſtart gelitten. Der ger 
von dem 
üdmeltlihen Slfeldern im die dftlichen Indu⸗ 
ſtriegeblete würde mindeſtens ein halbes Jahr 


Kaas 1190 einer Fernleltungslinſe, 


Briliſche Armee gegen Royal Air Forte 


Öffentliche Kritik an der mangelhaften 


Zuſammenarbeit der Wehrmachtsleile 


Drahtbericht unseres TT»-Berichterstatters 


Genf, 14. Junk 
Im Auſchluß an die Kretadebatte im britir 
chen Unterhaus, wo heftig gerügt wurde, daß 
Auf Kreta die Zuſammenarbelt zwi 
en ber Armee und der Royal Mir 
Orce wieder einmal verſag t habe, Ift nun 
EN London erneut eine Diskuffion über ein Pros 
lem entbrannt, das zeigt, dah eine der wid 
Alten Fragen der modernen Srlegsführung, 
Nimlih die Zulammenarbeit alla Armee 
und Luftwaſſe in ber brlliſchen Wehrmachl, noch 
N davon entfernt Kt, eine Löſung gefunden zu 
en. 

1 Von ſachmäunſſcher Geite wurde in Großbrir 
Onitien ſchon früher verlangt, daß  beftimmte 
kuppen von Luftitreitftäften dirett dem Kom 
1 udo der Armee unterstellt werden, und zwar 
u organiiher Weſſe, d. h. nicht nur von Fall 
all je nach Bedlirfnis, Auf Grund der brl⸗ 
ſchen rſahrüngen in Frankreich und der Iche 
Fi Erfolge des Nulamnenistens der veutſchen 
Nhe mit den Verbänden des Heeres 
führend der deulſchen Oſſenſve im es, 
* Ben im ie: von 11 5 an. 
jerung ſchleunſgſt ein Jogenanntes 
Konperatiohstommunde für bie Zus 
Anmenarbeit auifcen Heer und Luftwaſſe 
gelen, in dem ſowohl höhere Offiziere 
115 yal Air Force als auch der Armee vers 
dien waren, Es Ihelnt aber, a dieſe Löſung 
mee keineswegs befriedigt hat, Nach wie 

® Armee kel befriedigt hat, Rach wi 


vor fordert man, daß die Armeeführung 
die volle A ee Über die 
für die Operation notwendigen Luſtelnheſten 
erhalten müſſe, Gegen dieſe organſſche Unter» 
stellung von Luftverbänden unter das Kom⸗ 
mando der Armee wehrt ah aber die 
Royal Alr Force mit Händen und Füßen. 

Churchill! erkläßte, 0 der Kretg⸗ 
Debatte, daß es von höchſter Wichtigkeit jel, daß 
ede Pipiſion und namentlich jede Wangerbivle 
ion Aae de habe, mit elner Gruppe von 
lugzeugen, die ihr bekannt ſel und ſederzeit 
abberujen werden könne, enge und prüziſe Be, 
glehungen zu pflegen. Diefe Wendung Chirailts 
wird in Londoner milltäriſchen und politiihen 
Kreſſen ſo ausgelegt, daß man vorküufte dh 
damit begnügen wolle. gewiſſe Bestände von 
Flugzeugen wenigstens den britiihen Panzer⸗ 
dioillonen zur organiihen Mitarbeit zuzuteflen, 
und weitergehende Forbexungen der Armee vor⸗ 


U abzulehnen. 

uf alle Fülle BUN vleſe aa bie 

in der breiteften Offentlidleit aus 
gan di wirb, beweſſen, daß eine eindeutige 
öſung biefer auferorbentllh wichtigen Frage 
für Grohbritannien nu mia ee e 
öffentliche Diskuffion zei a bi Ne; 

eine Verwirrun ie für dle 

Weſſe, wie die 90 e Kriegsführung ſolche 
wichtigen organiſatoriſchen Fragen zu behans 
deln verſteht, nicht gerade ſehr ſchmeichelhaft it. 


unter den günftigften Bedingungen beanſpru⸗ 
chen. So lange aber könne man nicht warten. 
l erwäge man draſtiſche Gin» 
Ichrän tungen des privaten Benzinver⸗ 
brauches, Ein Plan 8095 dahin, den Gebrauch 
von Treſbſtolſen an Sonntagen ganz einzuſtel⸗ 
len. Dieſer Plan ſei vor allem in den Neueng⸗ 
land⸗Staaten, au wl ſten Wiverſtand der Bes 
völferung geſtoßen, Die Neuengland⸗Stag ten 
jeien bas, Node de e Neuporls und ans 
eker, i des Ostens, Diefer Ausflugs, 
verkehr br nge ihnen alllährlich eine Einnahme 
von 500 Millionen Dollar. Verblele man N 
die Abgabe von Tft ber an Sonntagen, ſo 
wäre der größte Teil dieſes Ausflugsgeſchäftes 
dahin, In Waſhington find die verantwortlichen 
Stellen Überraſcht, daß die Hilfemaßnahmen für 
England jo kaſch zu io umfaſſenden Rſigwir⸗ 
kungen auf den Lebensstandard der USA.⸗Be⸗ 
völkerung geführt haben. 


Neues fiabinett in Bolivien 
Buenos Alres, 10. Jun! 
Am Freitag gelang es den Bemühungen bes 
bolſplanlſchen Staatspräfiventen General Pen, 
Nen die durch den Rilcktrltt des alten 
abinetis entſtandene Regterungskriſe zu löſen 
und ein Kabinett der nallonalen 
Konzentrate zu Uilden, das ſich aus den 
Anhängern aller Parleien aulammenfcht, Das 
neue Kabinett wurde heute bereits vom Staats⸗ 
präfidenten vereibigt. 


Diplomatenftadt Bourboule 
Von unserem Berichterstatter 
Bern, 18. Jun 
Eine größere Anzahl von den 2000 Di» 
plomaten, die Parts nach Aufhebung der 
dortigen Bolſchaften und Geſanptſchaften Ber 
laſſen haben, iſt in Vichy. den Es 
könnten levoch nur die höheren diplomalifdjen 
Vertreter in Bichn bleſben, da die Untere 
kunſtomöglichtelten dort nicht ausreichen, Die 
anderen werden in der Bäderſtadt Bou 
bone, ungefähr 60 Kilometer von Vichy, ins 
tergebtadjt, 


Waffermangel der Briten in Tobruk 
Von unserem Berichterstatter 
Rom, 19. Junk 
Der „Popolo di Roma“ meldet, in feinem 
Sonderbericht von der e Front, 
daß gegen Tobruf jeijt ſchware Geſchllze einge⸗ 
jet worben find, die die Verteldigun 51055 
‚en der britischen Truppen und die milſtärſſchen 
lagen Tobruts unter Aan genom- 
men haben. Nach dem gleichen Bericht haben 
die in Tobruf eingeſchloſſenen britiſchen Trup⸗ 
pen unter el etmangel zu leſden, da 
ein großer Teil der Wafferverforgungsanlagen 
und Brunnen während der Arkillexle⸗ und 
Luftangrlſſe zerſtört worden tft, 
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Probozierung Japans durch bie Angelſachſen 
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Fiber das Eichenlaub zum Aitterkreuz dee 
il 


rer begrünt den rumäniſchen Stagtechef 


Aufn; Pteſſe- Hoffmann, Zander, Mullplez⸗K. [2)) 


Totentanz: im St.-James-Palast 


Von unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 14. Juni 

alt, die geſamte Welt beſchäftigt ſich mit 
hir ftolgen ufer, den das 
Oberkommando der Wehrmacht über die Kampf⸗ 
ſandlungen in den erſten fünf Monglen des 
Jahres 1941 veröffentlicht hat. Nur in, gap: 
Land ſchwelg man den Bericht tot, Fir 
Churchill iſt ja guch die Entlarpung feiner Lü ⸗ 
gen vor dem britiſchen Polk wiede alzu pein⸗ 
id, Er hat doch am 111525 Bienen tm Uns 
terhaus Angaben über die beiberjeitinen Ver⸗ 
luſte auf Kreta gemgcht, und nun würde an 
Hand der genauen Feſtſtellungen des OK W. 
jeder Engländer auf den erſten Blick erkennen, 
wie WE. wieder einmal gelogen hat, 
weil er mit übertriebenen Verlüſten des Fein 
des die eigene Niederlage beihönigen zu kön⸗ 
nen hoffte. 

Es kennzeichnet die ganze Erbärmlſchkeit 
der Situation Churchill, daß er zur ſelben 
Stunde, da Deutſchland den zwelten Tell des 
‚rohen Erſolgberſchts in die Welt hinausgehen 
ſaſſen konnte, in London einen Geſpenſtstlanz 
non Englands „Verbündeten“ aufführen ließ. 
Es marſchlerten dabei acht Vertreter 
geſlohener „Regierungen“ auf, die 
von England ausgehalten werden und benen 
der Alu ihrer ins Verderben geführten Wöl« 
fer über den Kanal nach, 14010 il, Auf dem 
europälſchen, Kontinent hal man die Namen 
dieſer ee 0 längſt ver⸗ 
geſſen. Für einen Churchill allerbings geben 
bie gefpenftiihen Geſtalten ein ſelner würdiges 
Auditorium ab, 

Church fühlt 0 auch ganz in ſelnem 
Element und bemübt „alle jeine früheren 
Leiſtungen an Hehe und Haß noch zu 
überbieten. Der Urheber des Krieges und 
allen Elende erfrerht ſich, den Führer ber 
ſchmutzen zu wollen mit Säßen wie: „Was für 
Schreden und Verbrechen hat nicht Hitler über 
die Welt gebracht!“ Der Minſſtexpräfident des 
Landes, 92 das eine jahrhundertelange 
Reihe von brechen in Indien zum Himmel 
ſchreit, dag zahlloſe Bölter entrechtete und 
Inechtste, weint die Krokodilstränen ber „das 
Elend der beflegten Völker“, die „gefagt, terto« 
rifiert und ausgenützt wilrden, von denen Mil⸗ 
lionen Männer zur Arbeit gezwungen würden 
unter Bedingungen, die in vielen Fällen nicht 
non, wirklicher Sklavenarbeit zu unterſchelden 
und“. Der Verräter Polens, der Verräter an 
Norwegen, der Verräter Hollands und Wels 
gieng, der Meuchelmörder Frankteiche, Zerſtö⸗ 
ter Yugollamiens und Verführer Griechenlands 
wagt zu drohend, alles wird wartet und 
1185 in kurzer Zeit mehr als zurückgezahlt wer⸗ 
en, 


Aber die klaffende Kluft zwiſchen. 
ſolchen hochttabenden Worten und latſächlichem 
Vermögen vermochte Churchill doch nicht aus 
feinem Unterbewußtſein zu verdrängen. „Wir 
wiſſen, daß der Krieg hart fein wird und wir 
rechnen damit, daß er lange dauern wird, 
fagte er. „Wir können nicht jagen, wie dle Er« 
e Tonnen wird, oder wann fie kommen 
wird.” Churchill als „Erxlöſer“! So paßt er 
wirklich deſanderg gut In diefen Totentanz, 
der im St. James tet vor fih ging. Da 
Churchill gerade den offiniellen Geburtstag des 
en Me Königs für diefen Auſmaeſch von 
„eglerungen“ ohne Länder und Völker, ahne 
Soldaten ſenutzte, könnte leicht als ein beſon⸗ 
ders böſes Omen für die gegenwärtige Spihe 
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bes briliſchen Staatswelens. gedeutet werden, 
Daneben aber drängt die Wahl des Termins 
den, Eindruck auf, daß Churdill die ganze Ger 
eikhent der von ihm ausgehaltenen „Miniſter⸗ 
prälidenten“ und „Stantsoberhäupier" ins 
Empire einzubeziehen gedenkt, wie er 
es im Borjahr Frankreſch in der Stunde des 
Aulammenbruhs vorſchlug, „Es werd 

ſagte Churchill, nicht deulſche Hände fein, die 
Europa wieder aufbauen oder die eukopätſche 
Familieneinhelt verwirklichen werden.“ 

Die Welt aber weſß, daß bisher 
immer gerade das Gegentell 
Propheze lungen Church tlie 
ieder Iſt. Sie kennt und erkennt mit 
tänbiger, wachſender Klarheit die Ziele maß⸗ 
loſeß Herrſchſucht, die England auch in dem 
gegenwärtigen Krieg verfolgt. In der Zukunfts⸗ 
welt von Englands Gnaden ſollen fur jene 
Bölfer Beſtand haben, die den Briten aus der 
Hand eſſen und England ſoll der Güterverieiler 
und Schlederichter der Erde fein. Die Pölter 
hebanken ſich dafür und es iſt bezeichnend, daß 
Churchill mit heſonders iuſexnalſſchem al ſich 
gegen, die „ſcheußlſche Raſſe der Aulslſnge“ 
wandte, gegen jene Männer, bie aus der Ver, 
führung ihrer Völter Lehren gezogen haben 
und ſich heute zu dem neu werb inheg Europa 
bekennen, beffen Hervorkommen am allerwenige 
1 durch ſolche Lächerlichkelten wie den Ge. 
penftertang im St. James⸗Palaſt verhindert 
werden kann. 


Neuer Eichenlaubträger 


Berlin, 18. Jun! 

Der Führer und Oberſte Beſehlshaber ber 
Wehrmacht verlieh dem eden Her ⸗ 
bert Schuhe, Kommandant eines Unter 
bootes, das Eichenlauß zum Nitterfreug 
Eifernen Kreuzes und übermittelte ihm fol 
des Telegramm: 

„In dankbarer Wilrbigum: 
ten Einſaßes im Kampf fir die 
Voltes verleihe ich Ihnen anläßlich der Ber⸗ 

enfung von 200000 8 T. ſeind⸗ 
chen eee ale 
Tünfgehntem Offizier der beutſchen Wehrmacht 
das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eſſernen 


ene be.: Adolf Hitler.“ 
8 


Kapltänleutnant Herbert Schultze ins · 
geſamt 29 [einbliche Handelsſchiſſe 
mit 202500. BRT verſenkt. 


Drei neue Ritterkreuzträget 
Berlin, 18. Junk 

Der 1 5 und rent Belchlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf erllag des Ober 
beſehlehabere des Heeres, Generalſeldmarſchall 
von Brauchitſch, das Ritterkreuz des Eſſernen 
Kreuzes an: 

ISturmbannſührer Meyer Komman⸗ 
beur der Wufllärungsabteilung Leibſtandarſe 
Adolf Hitler, 

Oberfeldwebel Meyer, Stoßtruppführer in 
einem Infanterie-Regiment, 

DOberfelbwebel Beefer, Stohteuppführer In 
einem Inſanterie⸗Regimenk. 


Bien 


Die Benölferung Numäntens befäuft Ah auf 
% Mil. Einwohner. Rund ein Viertel der Be. 
»ölferung wohnt in den Städten und rund drei 
Viertel auf dem Lande, 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 14. Juni 1941 


Alexandrien ist weiter von London entfernt als Sidney! IK.ak 


der zellraubende Umweg ums Kap dor Guten goffnung „England fieht mit beioraten Augen auf den Euezlanal 


Liſſabon, 19. Jun 

Alezandrien llegt heute etwa 12000 
Seemellen von England — das heißt, es it 
weiter von London entfernt als in 
i Sidney und Ade ⸗ 
ade, In London ſucht man durch dieſes 
kleine Rechenezempel der Beoutsrüng 
machen, wie Ihwierig für England bie Werlors 
gung feiner-Dftfront geworden iſt. Der Weg 
durch das Mittelmeer iſt ſchon jeil geraumer 
Zelt praktiſch unpaſſterbar, und ſeit die Deuts 
ſchen auf Kreta und in den Häfen ber Enter 
naika Hie für Transporter und Frachter ganz 
verſchloſſen. Der Weg nach Agypten von Livere 
pool ums Kap der guten Holfhung ift länger 
als der von Baltimore nach dem Suszkanal. 
dazu kommt, daß Schiffe auch im ſüdlicheren 
Atlantit ſeßt immer häufiger in Geleitzügen 


klarzu⸗ 
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DEHNEN-DIENS? 


Von unserem Sch-Berichterstatter 


Verfahren. Der Suezkanal ift zwar nicht für 
den Schiffsverkehr geſperrt, aber die amerikani⸗ 
ſchen Korreſpondenſen in Kalro welſen darauf 
hin, daß es wee Mühe macht, ihn von manner 
tiſchen Minen jreizuhalten, 

Man kann ſich vorſtellen, mit welcher Sorge 
ſich die engliſchen Augen nach dem Verluft Kre⸗ 
las und dem Beginn intenfiver deulſcher Luft⸗ 
angriſſe auf die Häfen und Stützpunkte der eng ⸗ 
liſchen Oftbaftionen am Mittelmeer, auf Ale» 
zandrien, Kairo und Port Sad, rich⸗ 
len, Man verfteht, daß nach amerifanifchen Ber 
richten eine der erſten Fragen Rooſe ⸗ 
velts an den zur Berſchterſtatkung nach Wa⸗ 
— gekommenen Bolſchafter Winant ben 

erteidigungsmöglihkleiten die, 

er Shlagader des brltiſchen Empire galt. 
te amerikanſſchen Korreſpondenten in Kalto 


Das Nildelta — an der Mündung des hen Milarmes Alexandrien, das Ziel ſchwerſler 


deutſcher Luftange! 


ſahren müſſen und bie Geschwindigkeit eines 

eleitzuges ſich bekannklich nach dem langſam⸗ 
fen Schiff richtet. Die Bolge ift, daß die Schiffe 
‚ebeutend längere Zeil als unter normalen 
Verhältniffen für dieſe ohnehin umſtändliche 
Fahrt benötigen und dadurch wieder der Ton⸗ 
nageumſchlag bedeutend verlangſamt wird. In 
Sue und, Lori Tewfit, am Südausgang des 
AN wird ein beträchtlicher Teil der Fracht 
ausgeladen und auf der einzigen Bahnſtreche 
nach Norden befördert, die am Suezkanal 
entl über ISsmallia nach El Kan⸗ 
tara hinweg bis zu der Station verläuft, wo 
IK Anſchluß an die paläſtinenſiſche, in bie Ge 
adbahn mündende Linie findet. Dies iſt ein 
außerordentlich umſtändliches wie zeitraubendes 


Vier Schiffe mit 28000 BR. verſenkt 


Bier weitere große Frachler beſthäbigt / Angriff auf galfa beſonders erfolgreich 


Berlin, 18. Jun! 

Das Oberkommando der Wehr» 
mach t gibt bekannt: 

Im Jandelekeleg gegen Grohbris 
tannien erzielte die Lüſtwaſſe renent Er⸗ 
ſolge. Kampfflugzeuge verſenkten im St. Ge ⸗ 
3 vier bewaffnete feinblihe Handels 
Ich fie mit W 28.000 ORT, und beihäs 
bigten im gleichen 27 und an ber ſchotti⸗ 
ſchen Dittüfe vier weitere grohe Frachter. 

Leichte Kampfflugzeuge griffen In der letzten 
Nacht mehrere FIugpläſſe in Süd und 
n mit guter Wirkung an und 
Ihollen hierbei zwei mehrmotorige britifhe 
Blu a ab, 

dh Nittelmeerraum war eln Angriff ber 
deutſchen Luftwaffe auf Halſa in der Nacht 
zum 12. Juni beſonders erfolgreim. 

In Nördaſelta feine beſonderen Kampfhand / 
lungen. 


Bei Verſuchen des 
en elnzufliegen, Idol 
ampfilugzenge ab. 

Der Feind warf in der lehten Nacht an ver⸗ 

Ihiebenen Orten deutſchlan de 
Spreng und Brandbomben, durch die mehrere 

e . ober verleht wurden. 

nige Wohngebäude wurden zerſtört ober be⸗ 
ſchüdigt. Brände konnten durch den Sicherheits⸗ 
und Hilfsbienft und den Werkluſtſchut ſchnell 
lelbſcht werben. ane und Flakartillerie 
ce jen vier der angreſſenden Flugzeuge ab. 


In der Zeit vom 9. bio 12. Juni verlor 
ber Feind zulammen 37 er dan d 
491775 wurden 26 durch Nachtfäger und im 

ufttampf, ſieben durch Flakartillerie und vier 
durch Einheiten der Kriegsmarine abgeſchoſſen. 
Wührend der gleichen Zeil gingen ſieben eigene 
Flugzeuge verloren, 


Veen nach Normwer 
ſen Jäger zwei britifhe 


Italieniſche Luftangriffe auf Tobruk 


Neun beitiiche Flugzeuge abgeſchoſſen / Feindliche Angriſſe in Oftafrikn abgetwieſen 


Rom, 13. Juni 


Der Italienifhe Wehrmantsber 
richt vom Freitag hat folgenden Wortlaut: 


Unfere Jäger haben Donnerstag in heftigen 
Lufktämpſen über Malta 8 Hurricane abge 
ſchoſſen. Ein Santtätswajlerflugzeug wurde, 
obwohl es deutlich ſichtbar die internationalen 
Abzeichen des Noten. Kreuzes trug, von fünf 
engliſchen Jägern angegriffen, zum 2 00005 ge 
zwungen und nach nachträglich mit WI en 
belegt, Außer dem Sanftätsflugzeug ſehlen 
zwei unſerer Jagdflugzeuge. 

Im u kan Meer haben englische 

le Inſel Rhodes bombarbiert, _ Ein 


lugzeuge 
Bin iche Flugzeug wurde von unſerer Luft, 
waſſe abgeſchoſſen. 

In Nordafrita an der Tob rut Front 
beiberfeitige Artillerielätigteit,  Werbände un⸗ 
ferer Sturztampfflieger haben Stellungen, Luft- 
abwehrbatterien, Baradenlager und Truppen 
bei Tobrut wiederholt bombardiert. Eine Bat- 
terie erhielt einen Volltreffer, Weiterhin wur 


ler a unſete Garniſon von 


den Brände und A e beobachtet. Eines 
unſerer Naga e iſt nicht zurlickgekehrt. 

Feindliche ig euge haben erneut einige 
Bomben auf Bengali und benachbarte Oriſchaf⸗ 
len abgeworfen. 

In Oftafrita find am Morgen bes 11, 6. 
anglo⸗indiſche Aube b bee vor Aljad 
erihienen und haben bie bereits von unferen 
Truppen neräunte Stadt bombardlerk und ber 
fehl, Im Abſchutt von Gondar wurden An⸗ 
5 770 gegen unſere Stellungen von 

yolcheſit glatt abgewleſen, die feindlichen Ver⸗ 
lulte belaufen ir auf mehrere hundert Mann, 
Weitere feindlihe Formatlonen haben, von 
Bomben, und Meß, ⸗Angriſſen ber Luſtwaſſe, uns 
Dedra Tahar 
ml. ven Kräften angegriffen. Sie wurden 
zurüdgemiefen, nach Gegenangriſſen verfolgt 
und von unferen Jägern mit Miß. Feuer belegt. 
Im Gebiet von Galla und Sldamo neh. 
men die Bewegungen unſeker Truppen ihren 
Hertgang, die mit beweglichen Kolonnen bei 

e dem Feind beträchtliche Ver⸗ 
luſte zufügten. 


fe in den letzten Tagen. 


orakeln in ihren Kabeln mit Vorliebe Über 
dieſe Fragen, Der Vertreter der „Reto Pork 
Times“ machte in einem feiner letzten Berichte 
darauf aufmertſam, daß die Herrſchaft 
Über den bee weitgehend von der 
Herrſchaft über Kairo abhänge, da 
der ſogenannte „Süß waſſerkanall, der 
von Kairo nach Jemallſa führt und ſich port 
nach Norden und Süden gabelt, erſt die Vor⸗ 
ausſetzun, 5 bildet, daß überhaupt Leben 
in der Kanalzone von Suez eriltieren kann. 
Wird dieſer Jogenannte Sühmwallerfanat eines 
Tages abgeſchnitten, muß autonatiſch binnen 
kurzer Zeit jedes Leben in der Kanalzone auf⸗ 
hören, und das Stüd künſtlicher Zſpiltſatlon, 
das in dem letzten 180 Jahrhundext dort ent» 
ſtand, wilebe ſehr bald wieder in ſeinen ur⸗ 
ſprülnglichen, ſtenzuſtand zurildiinten, 
Ein großer Teil der giſfernmäßig immer noch 
nicht übermäßig, umfan 5 merila« 
hilfe wird, jeitbem Roojevelt das Rote Meer 
für amerſtaniſche Handelsſchiſſe freigad,, zur 
File ach mas) Engtand, londern in Hitler 
lle nach dem Suezkanal 7 4055 
Harriman, der perlönlihe Beauftragte bes 
Präfidenten, der die Durchführung des Pacht⸗ 
und Leihge hen in England fontrollieren ſoll, 
iſt Anfang dleſer Woche beſchleunigt nach dem 
Mittleren Often abgereiſt. Er felt dort den 
Empfang des amekikanſſchen Rriegsmaterials 
organifieren. Die engliſchen Stellen in War 


ſhington haben ihrerjeits eingehende Berſchle 
an em Hopkins, den Beauftragten ſht 
das Badıt« und 60 ſetz in USA, gerſchtet, in 
denen dargelegt wird, welch große Lilden DEE 
Verluſt von ſchwerem und leichtem Kriegsmg, 
terlal in Griechenland und auf Kreta Im DIE 
Ausriftung der Armee Wavells geriſſen habe, 
und wie notwendig es ſel, dieſe Lücken vechizeitig 
M katichen, AUnerfeplich jeien vor allein die 
0 en Berlufte an Schlifen, ſel es durch Per⸗ 
e fel es durch Beſchädigung, da im Mitte 
Ieren Olten nacht genügend Vorraum für dhe 
Reparatur vorhanden iſt. Das Transport! 
ro blem [pielt aljo, wie dies ja Churchill in 
40 555 letzten Unterhaus rede Ne eine m! 
mer entſcheldendere Rolle bei den 
Verteibigungsplänen im Nahen Often. Maß 


Aberall ne 


1 Der Deutſche 
IR Krakau verl 
% daß eine N 
affen wurd 
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Minen, Insbe] 
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beitimmtes 
Ae Benötte 
Krakau le 
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hatte in London eben nicht rediiyeltig erkanng 1 


England entfernt liegt wie ſrilher die Strahe 
von Tasmanla, 


0 

„Druck auf allen Fronfabſchnitten 

Genf, 18. Jun 

Wie aus Vichy gemeldet wird, hat 0 nach 
dem Bericht des ſranzöſſſchen Krlegsminſſte“ 
riums vom Freitagabend Im Lauſe ber letzten 
24 Stunden der Drud der britilhen und gaule 
Ulſtiſchen Streitträfte auf allen Frontabſchnitten 
e ENONE ohne bedeutende Ek⸗ 
gebniſſe verſtärkt. 

Il ber K bie end habe der Gegner, banlı 
der ftändigen Unterſtüzung feiner noch verſtärk⸗ 
ten Seeſtreitmacht, mit Infanterie und Baal 
wagen am Donnersiagabend bis in die Nähe 
von Saſda vordringen können, wo dle ſranzö⸗ 
ſiſchen Streltkräſte nach wie vor ſtandhſelten. 

In der Gegend von Merdflayo um und 
Hasbaya hätten kanadſſche Trüppen im SALE 
des Nachmittags ihren Ungrijj erneuert, Sie 
1 in einer Vor, ollen ung, a faſſen 
önnen, ſeſen aber ont überall aufgehallen 


worden. N 

Die feindlihe Luftwaffe habe erneut in; 
mehreren Angriſſen den Hafen von Beirufin 
der Nacht zum 18, Sumi bombarbiert. 


Aufrufe Petains und Funkingers 
Genf, 18. Juni 
Marſchall Betain richtete an die franzh⸗ 
fie Minen in ne 99 n d le 
denne Botſchaft: „Ich bin mit meinen Gedanken 
ei Euch in den harten Kämpfen, die Ihr 155 die 
Verteidigung der Hoheitsgeblete führt, die 
tanfreih Euch anvertraut hat. Das ganze 
and ist mit feinen Wünschen für Euch if 
dem Kampfe vereint, Frankreich iſt ftold 
auf ſeine Söhne, die heroſſch auf dieset 
fernen Erde ausgezeichnet ihre Pflicht als Saul 
daten erfüllen. Seid ſicher, Ihr kämpft nicht 
vergebens 1 
Der franzöſſſche Kriegsminiſter, Genera 
re im Namen Marſchall 
Etains einen Aufruf ande ſyrſſche 
und libaneſiſche mare Und ann 
eben, 


daß der e heute beinahe ſo well von 


Wangtfdjingwei in Tokio 
Aanting, 18. Jun! 

Präftdent be abc der Fl 
nanzminiſter und dar Außenminiſter ſowie andere 
ohe Nankinger Regſexungsbeamte telſten am 
Freitag 112 Toklo. en bevorſtehenden 

thandlungen wird allgemein große Bebeut 
tung zugemeſſen. 


Für beide Teile Meiſtbegünſtigung 


Tokio zu dem Sandelöverteng zwiſchen Japan und Sowielrußland 


Drahtbericht unseres TW.-Berichterstatters 


Her Ablhlub, des 7 Bin 
er üb des Japanifh =» rulfts 
chen Handelsvertrages gibt | jet 
Kt Veranlaſſung, nicht nur auf die wirt⸗ 
Ion liche Bedeutung bes Abkommens, ſondern 
gleichzeitig auf dle ic ieatchungen 
ausehen apan und Rußland ausführlich einzu⸗ 
gehen, Die Blätter unterftreihen aber vor al, 
em, daß es in erſter Linſe dem kllrzlich unters 
ſelchneten fapanſſch⸗ruſſiſchen Neutral“ 
Aspaft zu verdanken it, wenn bie 
Ichten Schwlerigkelten, die dem Handelsvertrag 
noch im Wege ſtanden, ſchnell und in freunds 
ſchaftlichem Geiſte überwunden werden konnten. 

„Tokio, 0 Mliſchl“ hebt als beſonders 
bemerkenswert die Talſache hervor, daß es id 
hier um das erfte Hanbelsablommen 
8 Japan und Rußland handele, das für 
eide Teile Meiftbegünftigung vor 


ſehe, eine Auswirkung des Neutraftiäispattet 
der zweifellos die Balls für engere ſreundſchgl 
liche Beylehun ven legte, Zumiudeſt 0 eine 
Ae gehn en, die zulaſſe, dal auf 
bie übrigen Probleme in eeumrhaft 
Ticftem Geifte und ſchneller als bisher gell 
werben können. Diele schwebenden Problem 
ſollten unvergüglid in &npeilf, genommen mer 
ben, meint „Hoilht Schimbun“ und meift Dar 
auf hin, daß es ſich dabei hauptſächlich um 

Grenzirage zwiſchen Mandſchukuo und def 
Auheren Mongolei und Ol» und Kohlen, 
tongeljionen fowie um Filhereifrdl 
gen handele, Die adde ah die Vettel, 
mung zwiſchen den beiden Ländern in Ven 
folge, zeige, i Japans Stellung ah 
erkenne, Der Vertrag habe nicht nur, wich 
Ae rs Wortelfe, Tondern fel gige 
zeltig elnen Schlag gegenüber Tſchungking dal 


— — 


Zieht euch warm an! 

Drahtmeldung unseres TT.-Berichterstatters 

, Genf, 18. Jun] 
Die RA F. hat, wie die „Times“ berichtet, 
vor lurzem neue Uniformen erhalten. Da 
die Flugzeuge ſeiht im allgemeinen weſentlich 
höher fliegen als In Beginn des Kr 
ala 45 Fr oft EINE (scren 140 te un 
„fe wenn die Bobentemperaluren hoch 
15 Flleger und Befahungen der NUF.-Bons 
ber und der anderen Operatlonseinhellen hät, 
ten daher jeht warme Unterfleidung 
erhalten, Um dieſe bequem tragen zu können, 
hälten die Raß.⸗Männer zweiteilige blaugraue 
Serge-Unſformen erhalten, die der Kampfuni⸗ 


es, ſeſen » 


forın des britiſchen Heeres ſaſt genau gleichen 
Diefe Untformen, die, nur von den gen 1 
Einheiten gelragen würden, ſelen mit den üb! 
chen RAF. Nangabzeſchen verſehen, ſo dah, 10 
Träger im Falle der Gefangennahme ihr Re 
als Kümpfer nachwelſen könnten. 


1 
Acht ſchwer Defhäbinte Britifche Mfunzeuge wg, 
den von bem In Herter Made det Fragte 
träger „Gurlous“ an Land gebracht, 
— ——— —— 
Feria und Drud: Ded der een Poe 
erionsanftalt cle Uta dec We 
Magel, 0 0 Dr, Kurt e 0 
Dleifſtrellel, 4. B. Adolf Kargel, Vihmoſhfkah, 
Anzeigen allt 3.3. Anzeinenpreistifte & 
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nen! Krakau halte sich Straftenlahnwagen aüs Nürnberg 


iegtanal Überall neues Leben in der alten Stadt / Beim Bahnhof fing das Aufräumen an / Eigenbericht der L. 2. 


Krakau, 18, Jun! und Nebenſtraßen von ihren Hauselgentümern ruh, Strutt d inzel Na . 
e 5 higen ruklur er einzelnen aume ge 
1 0 h Der Deutfche, der jeht den zweiten Sommer einem neuen e en warden. .. fal. 5 8 

gerichtet, IN In dae verbringt, kann rückbligend feſtſtel⸗ Im Bahnhofsgebäude ſelbſt hat die Mir Die Verkehrsmittel der Sladt haben ent⸗ 
Rüden det daß eine game Reihe neuer Elurſchlungen kropa mit Unterſtüzung der Deutihen Oft» ſprechend dem größeren. Verkehrsbebürfuſs 
Kriegs mg ſhaffen wurden, die 0 einem Teil zwar nur bahn die Wirtschaftsräume einem durchgrel⸗ leichfalls eine Gerpolltändigung erfahren, 
eta In Die I zum Vorteil gene (hen, aber auch der an⸗ Fit dn Umbau unterworfen. Nachdem bereits Neben der Verſtärkung des Aulobüsparkes der 
riſſen babe gen ſremdpölliſchen Sa zugute ſelt dem 1. Dezember vorigen Jahres der Warte Deutſchen Bolt Oſten für den Ausflugsverteht 
rechtzeitig Minen, Insbeſondere wird die Zurüdprän» kaum III. Klaſſe den durchrelſenden Deutſchen nach Landskron und dem Olcowtal hat die 
allem bie jr der Juden In ein ausihlichlic für mit Mitropabewirtſchaftung zur Verfügung Stadtverwaltung für den Pendelverkehr nach 
durch Wer Ay) ei ſtimmtes Wohnviertel auch von der pols ſtand, iſt nunmehr auch am J. Juni ein intim dem Stadtwald jid aus Warſchau eine beträdjte 
a im Mitte 10 en Bevpölterung Krakgus begrüßt, und ber 8 Warteraum II. Klaſſe eröffnet liche Anzahl Omnibuſſe verſchafft, die auch zu 
m für ihre ir Krakau kommende Fremde {fie nicht worden. Sehr [one hat ſich dieſer Warteſaal Sonderfahrten zur Verfügung geſtellt werden. 
ınsport ih , wie noch im 0 ommer, hier 100 einem bellebten Wee der Die Straßenbahn, wolle demge ſenüber 
Churchill in hi einem e 100 wo ber ty« eutijhen Kralaus entw elt, denen das nicht zurliaſtehen und hat ſich aus, Yılknderg 
elne im“ Ihe Oftjube Ihm auf Schritt und Tritt be. mit, nach den im Worjahr bereits vorhander ven Motorwagen und 23 Anhänger ber 
e, bel den ln Nete, Anderſeits wird der nach langer Zeit nen wenigen deutſchen Gaſtſtätten und dem ſorgt, die zuſäglich eingeſetzt werden und durch 
ten. Maß eder einmal Krakau betretende Fremde ſeſt. inzwiſchen hinzugekommenen „Haus Kralgu“ ihr ruhiges Fahren dank ihrer Doppeldrehr 
tig erkannt, Fllen, daß bier allerorts ein eifriges und den „Rats Stuben“ drei neue Auf: geitelle ſchnell vertraut geworden find, Dieſe 


o weit von tbeiten im Gange iſt, um ber Stadt ein enthaltomäglichkeiten offenftehen. Einer be. Wagen erhielten lediglich an Stelle des Nilrn⸗ 

die Straße get Ausſehen ſonderen Beliebtheit erfreuen ſich die erft vor berger Wappens das Krakauer Stadtwappen 
0 m Verlaſſen des B. wenigen Wochen eröffneten Nats-Stuben, die und wurden nun noch mit einigen der üblſchen 
| rem al { einen behaglie hen Aufenthalt gewähren und auch Inſcheiften, Warnungen, Verboken und berglel: 

mitten N dem Auge ein angenehmes: Verweilen in ber chen in polnſſcher Sprache verfehen, 

18, Jun 

zal ſich nach 

legsminſſte⸗ 

der letter 

n und gau, 

labſchnitten 


Warteſlle und Durchganger 

1 Pill de Haube 5 0 if 

1 üptteil der Bahnhoſshalle in Anſpruch nahm 

et b ewiger Quell eines Haftigen und überlaus 

und Kam N Treibens von oft nicht ſehr vertrauener⸗ 
he 


u die N. enden Gejtalten war, iſt nunmehr bisfzet 
die ſtanzö“ Fu einen Nebenflügel des Gebäudes verlegt 
wütete Fanden und hindert jo bei weitem nicht mehr 

vou m und In, Holichen, Sabel pate 
u im Laufe Neben den Steahen haben insbefondere auch 
ir 0 I viele Gebäude kurzen Jahresſelſt ein 
8 Amuckeres Ausſehen erhalten. Von den Ger 


Su ofen Faden des a bol. Hiker Pages aus 
daf hend, die bis zun Piesfänrigen Geburtstag 
erneut in Ye Führers Jümtlid einer Erneuerung ihrer 2 5 
geiz ul Ihenfzonten unterzogen wurden, jind auch 0 
. ele Gebäude in den anſchlleßenden Haupt: - Stutas hämmern auf Aleganbrien 
In verſchiedenen Wellen, werden die Haſenanla ſen des engliihen Mitlelmeerbepots fowie 
ſonſtige mililäriihe Ziele mit Bomben ſtarken Kalibers belegt. Anſer Artus Wild zeigt eng 
hingers * liſche Flugboote vor dem Palaſt des Khediven in Alexandrien. 
19.511 0 N (Preſſe⸗Hoſſmaun, Zander⸗Multiplez⸗K⸗) 


die franz 
ante fol 


| DT Nemfahrer von den Briten engchogen 


ührt, die — 
Ai 5 . Aufdeckung einer Schandtat der britlſchen Soldateslia nach einem Jahr 
e 7 1 Drahtmeldung unseres StE.-Berichterstatters 
auf Kan, 70 Paris, 14. Juni Die Frau Bervaedes hatte bisher vergeblich 
cht als 1 ] Eine bezeichnende Epiſode aus der Zelt, als nach Einzelheiten Über den Tod Ihres Mannes 
kämpft nicht noch lde zuppen in Belgien und Frank⸗ 05 bis ſetzt auf einem Grundstück an der 
h 8 reich ihr Unweſen trieben, if jeht aufgededi franzöſiſchbelgiſchen Grenze die Leiche auf frans 
*, General 5 worden, Man Hat bie Leiche des früheren bel. fischen Gebiet ausgegraben wurde, die von der 
n Mapſchall giſchen Straßenrennfahrers Julien Vervaeche he Vervaeckes als die ihres Mannes Iventis 
3 ERICH N aufgefunden. But finden dee 9957 Leiche trägt fünf 
ung, wor " fr 1 N hußwunden, drei im Kopf und zwei im Bauch, 
zu e en, Y ö K 1010 19 vom 115 18 was eindeutig beſtätigt, vaß die engliſchen 
ht, Sykten 7 auridgegogen hatte, befah; an der beiniiheftane Truppen Veruaocke ohne weiteres Verfahren ers 
decem eines zöſiſchen EN. auf belgiſchem Gebiet ein klei⸗ ſchoffen haben! 
kiel falschen 4 115 * ar eeha 170 0 1 1940 aD 191 
ſchen ruppen dort zurügfluteten, verlangte 
ein engliſcher Offizier In ſchrofſſtem Ton 900 ein Todesfall und doch einer 
ie pan e und dar feines Rufe Iſtanbul, 19. Jun 
auſes un! e Aus ejerunga er dr 1 lichen 1. 1 0 
18. Juni büelſtücke, mit denen die engliſchen Truppen PAST Be ehr de 5018 
„ der Fl — angeblich eine Verſchanzung oder Barrſkade er⸗ er Kaufmann geſtonben und feierlich zu 
bmi andere feet und Rastenfptet; nach In ber Me dad Alan wollen, mn Mernasis fh Je un W. 9015 aufgebahrt worben, Nachdem ber Arzt den 
teilten am ae Wenleiter des Solpalen und ii ſehl del Al Din 0 Fe hat Tolenſchein ausgeſtellt halte und die vielen 
vorftehenden Vale, ber il 0 d e e I ns ank 91 8 Im 25 dir Trauergäfte das Haus wieder verlaſſen hatten, 
ohe Bedeu' au Zi hard ale offmann) Neuer: N hielt die Witwe abwechſelnd mit ihrer 1 


die RER Von den Aufregungen des 
es ermüdet, jhlief die Frau ſedoch ein, Inzwie 
& 0 N 4 25 fen lehrte der Verftorbene, der in Wirklichkeit 
ode le e e zwei fe W e Ol. k nur ſcheintot war, ins Leben zurid, holte 
Su u \ einigemale Hef Luft, und als er ſah, In welcher 
0 d 8 h f 10 Galt er Dur Brot BEE (alateıse 
5 Faltin, Diefe bekam beim Anblick ihres tolge⸗ 
N tialifcher Mord an deutjchem Gendarmerichomm Jar nach 18 Jahren geſt but laubten und doch ſo lohendigen Mannes, einem 
Güstrow (Mecklenburg), 13. unn befand fih das Ehepaar Sterzel auf einer Sil. ſoſchen Sihreden, dah fie einen Heraihlan 


ü En i tour und wurde von der zu Taf gehenden La. erlitt und tot zu Boben ſank. Nun muß ber 
led ke lee An ee 0 Mord dine überrafht. Die dame Toforl einfehenden „Berlorbene“ Hinter den Karg Jeiner Frau hers 
ft ſei eine erh beim Landgericht Roſtack in Güſkrow e ven nach ven beiden Bermißten blie. gehen, in dem er zuerſt gelegen hatte. 

daß a uh and verurteilte zwe en, die am 19. No, ben leider 5 jeden Erfolg. Erſt jeht konnten 

freunbfaft Teer 1020 nad; Mauhjgen durch Mstiene ‚Die Beiden ber e Deringtidien gefunden r Te 

ö g! i . „ Hr N 

woc N Een in her ale ae ſchen der Wleſenbaude zum Weißwaſſergründ. . 
ommen wi 


i { der Gewalt der nieber« 
0 e des mocklenburgiſchen Bahnhofs Malchow Die Beiden waren von 4 
b meiſt DAR olfen hatten, zum Tode und dauernbem Bere elde Schneemaſſen auf an andere mein 
ptich um DIE 0 der Hiltgsrfichen Ehrenrechte. — Die Mör. ſchleudert worden. wo man fie num zwilhen abs» 


5 nn 1 Rn waren nach der Tat geflohen und hatten im gebrochenen Aſten und Baumſtämmen fand. 

tonle maligen polniſchen Staat Schutz gefunden, 

10 fach 0 din AR unferer 1 1950 wur 30 Aamfterbaue auf den Morgen 
e e! 


fie im heutigen Generalgouver⸗ Bernburg, 18, Junt 
in Nen en gement 0 gemacht und nun 10 

Stellung, 10 Nen hann Strafe überantwortet, Die ſich 
fell“ glei en ganzen Tag erſtrechende e 


Im vorigen Sommer wurde elne Maſſenver⸗ 
nichkung der Hamſter mit NN der Baue 


* 
% 
An im anbaltifhen Getreidegebiet durchgeführt. 


UN tierndes Bild 
tina BC Stat fra Be Bike pre n. Seh e 
en! 9 recher, die ben 
dau gleichen Mic, e een re fie 10 5 verbüchtig e en d d Zane wilder de. 
u Fliegen . il mit ihren ſteis mitgeführten Revolvern art u et in der Bernburger Gegend ſchon 
uit ben Il 10 hostfiredten und den Schwerberlehken dann weder ef den Morgen 50 Pane, Und allein 
i wu ben Rüden ſchoſſen. im Fangrevier Giersleben wurden im Mat 
ne ihr 


ech e Sahı oe mil Sn aterlhtet 
al tiefes Jahr wieder mit den al 7 
Nach Monaten tot aufgefunden a Ale pur gegriffen werden, da die 
ungeuge wat Cottbus, 18. Jun Hamſterplage über a nimmt und ſchweren 
ten lage belt Jahresbeginn war das Cottbufer Jahn» Polkswirkſchaftlichen Schaden DA, Der Ham⸗ 

* lepaar Dr, Erwin und Dr. Erika Ster- ſterſänger ſpielt wieder eine erhebliche Rolle. 
— N m Niefengedirge vermißt wor Ihm helfen allerlei e „do Mardek, Fuchs 
ung. Deuce ben im fi 


„ Seht konnten die bei u Weſßwaſſer⸗ und vie Nauboönel, Diele ſind beſonders ſcharf 
ter: We d a borgen werden. — Am 2. hinter dem Hamſter her. Neulich konnte ein Ham. 5 
an, oil Mar 5. e th hwaflergrund im Nies Iterfänger beobahten, wie ein farfer Buſſard Die „Kraft“ Mädel 
h 


te eine Lawine niedergegangen, die mit einem Hamſter ſamt ber Hamiterfalle in ben Eine fhöne Momentaufnahme vom erſten ©) 


ie en Schaben anrichtete. Zu diefer Zeit Klauen davonflog. TR.⸗Kraft in Litzmannstadt veranſtaltete. 


Churchill — Eden 


| 


„Sprechen wir nicht mehr von Kreta, laſſen wir 
Uns lieber eine neue Ausrede für die nächſte 
Niederlage einfallen!“ 

Zeichnung; Lehe / dehnen Dlenſt 


Dicke Beine 

Die Polſzellerelſe bog um die nächtliche Sttahen« 
ede, Da tauchte eine Frau auf, ann Wacht. 
melfter, zwei Häufer weiter legt ein Mann auf der 
Strapel? Win Scüipa folgte her Frau, Der Mann, 
der dort lag, ſchlen in Kampf mit feinem Aſſen in 
die Knie gegangen zu fein, „Wo wohnen Sie denn?“ 
Es gelang dem betzlllerten Mann, leine Anihrifk 
au nennen, Nie ber Schupp den ſchweten Körper 
anhıebelte, um ihn heimguftilßien, Lüfte fih eine wel 
feibene Dantenblufe aus den Wantelfakten bes 
Mannes, „Was tft denn dan?" — „Ein Ge. .hupp! 

x Geicene fe meine rau!" Warum ſoll ein Eher 
mann, beſonders wenn er ſich in ſolch aufgelodertem 

Auftand befindet, feiner daheſm hartenden Frau 

feine Verſöhnungopluſe mitbringen? — 

Endlich war man in Gultaus (jo hie der Galen 
mann) Wohnung, Ein Kellerraum mit wenig Mö. 
bein, aber ahne Frau. Der Schund seite feine Lat 
auf einen Stubl. In diefem Wugenbiie Lüfte id) 
eine zweite Seldenpiuſe aus dem Mantel, Nanu 
Die Sache Jah halbeiden aus! Was tut ein Belzuns 
dener nachts mit zwei feibenen Damenblufen unterm 
Mantel? Ufo zur Wache Dort fab man fid Dur 
ftan etwas genauer an, „Nanu“, meinte der Wach⸗ 
habende, „der hat ja jo’ dicke Weine!" ur über 
zalhung ber Beamten Halte Guftan unser [einem 
Sonntagsanzug eine Yet Schlafanzug, deſſen Beine 
unten zugebunden waren. Dan löfte die Werfteidung 
und zog aus jedem Erhlafhofenbein je eine weitere 
feidene Damenbluſe, ſo daß alſo jeht vier Bluſen 
ans Acht geloinmen waren. 

Nach dieler Erleichterung brachte man Guftav in 
die Ermunterungszelle, wo er bis zum nächſten Mor ⸗ 
pen lieh Dann begann d an daß tes Dem 
hinzufommenden Leutnant fiel auf, daß Fuſtap eine 
ungewöhnlich hochgewöldte Brust ins Dlenſtzimmer 
fredie. Won fahls ihm uniers Oberhemb, und fiche 
da, die Bruſtwölbung fiel wie eine aufgeplefle 
Schwelnablaſe aufammen und auf dem Bolizeitild 
lagen abermals zwei ſeidene Danıenblufen. Dümmel 
auch! Diejer Guſtav war ja mit ſeidenen Damen ⸗ 
dad ger ned eee kal o and n Verben 
babı bier nad) mellers Dogeröeftänbe im &erbornenen 

Ihlummnerten. Es blieb nichle anderes übrig, als 
Guftan bis auf die Haut zu enthüllen. Schlafanzug, 
Unterhofen und Hemd fielen, ſelbſt der Girümple 
mußte ch Gultan enttebigen. Der Erfoln war bins 
beriptojentig. Es tamen zwei wellere Damen 
Uluſen und dler Kinberoberhemden zum Vorschein, 
ale mit den Preisihildhen eines Kauſhauſes aus“ 
neitattet, 

Auf dem Bolizeipräftblum ftelkte ſich heraus, daß 
Guſtay noch zwei Diebltahisitrafen unterm „Schlaf 
anzug“ batte. Der Angeklagte behauptete zwar, er 
habe feinen Blusen, und Hemdenvorkal van einem 
Unbetannten getauft, Das glaubte ihm aber nie» 
mand. Wer fo viel Punkte und Jaſter hat, daß er 
acht jeibene Damenblufen und vier Kinderoberhem⸗ 
ben lauſen kann, ber bindet fih nicht bie Sat: 
anzughole zu, um ben Garderobenzuwachs nach Haufe 
au Seingen, Da Guftav außerdem weder Frau noch 
inder hatte, ſchweblen auch aus diefem Grunde bie 
Damenblufen und Heiden in der Luft. Gustav, bier 
[ex Mie a e en c, wegen Diebftante 
m fall" auf achtzehn Monate ins Juchthaus, 
Drei Jahre Ehrnerfult und Polſgeſauſſicht werden 
ihm künſtig die biden Beine austrelben, 


Secho Zwillingspaare in einer Schultlaſſe 

Berlin. Unter den Sehsjährigen, die 
letzt in Schernow in der Neumark zur Schule 
angemeldet wurden, befinden ſich nicht weniger 
als ſechs Zwilllingspaate von einem Jahrgang, 
worauf die Gemelnde beſonders ſtolz it. 


zeigen, was ſie können! 


portſeſt, das die neugegrilndele Sporlgemelnſchaſt 
= (Aufnahme; Mayer) 
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‚ Ingrid war bel dem Kaufmann geweſen. 
Sie hätte ſich beeilen in üſſen, wieder nach 
Haufe auf den Hof zu kommen, wo nlele Arbeit 
auf fie wartete, aber ſie ging ganz langsam 
durch den Tannenwald. Und als fie an eine 
Sandgrube kam, ſetzte fie ſich grübelnd hin. 

Auf irgendeine Art und Weſſe hatten Ihre 
Eltern davon zu hören bekommen, daß ſie viel 
mit Eywind zuſammen war. Das erweckte 
großes Eniſeßzen. Namentlich ihre beiden älter 
zen Schweſtern und ihre zwei Brllder farben , 
e ganz unglaublich. Sie ſahen natürlich auf 
Eyoſnd herab, den armen Meierelangeftellten. 
Aber ſelbſt wenn Eyvind der Erbe eines Hofes 
ewefen wäre, hätte das die Geſchwiſter kaum 
reundlicher, d Niemand von den ande. 
zen war bisher verlobt, obwohl fie alle viel 
älter waren als Ingrid, 

Einen ganzen Tag lang hatten fie Ingrid 


„Natfürlich“, ſagte er ſoſort, 
ftidt — oder iſt es gewebt?“ 

„Nein, aus Moos geklebt.“ 

„Wahrhaftig, es iſt aus Moos hergeſtellt! 
Das iſt zwar etwas ungewöhnlich, aber ich 
werde es hier behalten. Ein lustiger Einfall, 
daraus ſo etwas zu machen.“ 

Der 8 Hep war herangekommen. 
Die ane Familie wollte hin. Aber Ingrid 
machte nicht mit. 

„Laßt ſie in Ruhe“, ſagte die Mutter, „Um 
fo beffer, wenn ſie bahelm bleibt, dann iſt wer 
nigſtens das Elfen fertig, wenn wir zurllck⸗ 
kommen, 

Der Tiſch ſtand gedeckt, als Ingrids Eltern 
und Geſchwiſter wiederkamen. Gie a augen» 
blicklich, daß fie wohl von ihrer Arbeit Keunt⸗ 
nis hatten. Sie fahen fie jonderber an. Aber 
niemand ſagte etwag. Erſt als fie bei Tiſch 


„ſehr hübſch ges 


K e 
aufgezogen. Schließlich griif der Water ein: ei 6 7 
55 je a in Sieben Cs wirt Ihon band en e ae in: d e 
Moos über die Geſchichte wachen, kann ſagen, daß du es (lebſt, Heimfinfeiten au 


Aber er Irre ſich. Ingrid wollte heiraten, 
Sobald es anging, Ste wollte von zu Hauſe 
fort, fie wollte ihr eigenes Leben leben, 

In leßter Zelt war es kaum zum Aushal⸗ 
ten daheſm e In vlerzehn Tagen war 
die Helmfſeißausſtellung, und natiirlich woll⸗ 
ten ihre Geſchwiſter zwilen den Ausſtellern 
ka; Elma webte, Maria band Blücher ein, 

mod ſchnizte Figuren aus Holz, und Henrik 
malte an einem gtohen Bild, denn es gab ba 
auch eine Abteilung für Amateurkunſt. 

Alle vier erwarteten ſicher, einen Preis zu 
erhalten, Sie arbeiteten fleſßig, und da ſie bes» 
1 kaum zu der laufenden Arbeit kamen, 
blieb alles im Haufe der kleinen Schweſter 
überlaffen, ohne daß jemand daran dachte, ob 
nicht auch Ingrid ſich gern an der Ausftelung 
beteiligt hätte, 

Ingrid bejah ein hllbſches Zelchentalent. 
Und fie wußte, ſie konnte ſowohl malen ale 
auch weben. Aber es war hoffnungslos, das 
ihren Geſchwlſtern zu ſagen. 

Ging es jo weiter, wuchs tatſächlich Moos 
über alles, was fie anfing. 

Moos — es wuche hier an der Wegkante, 

rade vor 93 Füßen. Es hatte eine auf⸗ 
fallend zotgolbene Farbe, und weiter innen 
awilden den Bäumen ſtand hellgrünes Moos 


haben!“ 

Ingefd ſenkte den not nicht well fie dich 
schämte, ſondern weil ſie ahnte, daß nun wieder 
mit dem Spott begonnen wilrbe, 

„Ja, das kann man ja fagen“, meinte nun Ihr 
Brüder Henrik. „Ich erhielt nur einen Dritten 
Preis und Elna den Zweiten für ihre Dede — 
Eu Sub du und ſchnappſt den Erſten 

rels fort!“ 

Ingrid hob den Kopf mit einem Ruck. Sie 
verlor ihre Gabel, klirrend fiel ſie zur Erde. 
Sie, 10 nach Luft: 

Den Erſten Preis habe ch? Wieſo?“ 

„Jas ſagte ihr Vater lächelnd und nicht ohne 
Stolz, „den erhlelteſt du. Der Kunſtmaler, der 
die Preſſe verlellte, fragte mich, ob du kunſt⸗ 


Die oß , der Zeultosſabrit Waldhof Mannheim, 
wurde auf Antrag der Verwaltung verlagt, da man 
erft bie Belannigabe des Divibenbenftoppgefehes ab» 
warten wolle. — Aus dem gleichen Grunde wurde 
auch die HB, der AG, für Kärtonageinduſtrie, Dres⸗ 


den, verlanl. 

„Daily Herald“ rechnet mit einer kaſchen ad 
nahme ber Arbeitslosigkeit im England bis zum Nuss 
gang bes Sommers, Eher fel eine wirkliche Deahtens» 


und bart wieder braunes und ein ganz gelbes. werte Auſnahmeſähigteit der eniftehenben ſtaalllchen 
Verwundert ſah fie umher. Immer hatte ie den Rüftungsbeiriede en au 1 Danach ſcheint 
Eindruck gehabt, Moos fei gran und lange fih in England auf dem Ardeitsmartt wieder eine 


wellig. Daß es jo viele Arten davon gab, bis 
merkte fie eigentlich erſt heute; in allen mögli« 
chen Farben wuchs es, gesch, waren die Farben 
gedämpft, aber troßdem ſchön, Ste hatte einem 
Einfall. Und gleich fing ſie an, alle Sorten 
Moos zu Ihe T die ſie nur finden konnte. 
Sie jtedte ihre Taſche voll. Wenn fie verſuchte, 
die verſchledenen Farben auf eine Er am 
kleben, konnte das vielleicht ein Bild geben. 
ide Spielerei ließ ſich auch heimlich aus« 

hren f 


Eine Woche ſpäter hatte Ingrid das Telt 
ſame Bildchen fertig: ein ſpringendes Pferd. 
Es, war braun mit gelbem Hals und gelber 
Mähne. Ringsherum hatte fie Grün in allen 
Schattierungen angebracht. Sie fand felber, es 
jei eine einigermaßen hübſche Sache. Und am 
Abend gin, he zu dem Vorſitzenden der Aus⸗ 
7 und fragte, ob er glaube, ihre Baſtelel 
jet tauglich. 


neue unerwartete Kataſttophe vorzubereiten, 

An bie Slelle der Jugeflawiſchen Nallonalbant 
tritt die Serbiſche Aatſonalbank. Die bisherigen Nor 
fen werben ungelaufht, wobei 1 jugoflawiider Die 
nat = 1 ſerbiſcher Dinar iſt. 

Die butgaeſſche ‚Zabaterzengung wird fih burg 
ben Anfdluk der befreilen Gebiete auf og bis 1 
Mill. leg ſährlich verdoppeln. Dadurch wird Bul⸗ 
larlen eine Monopolſtellung in der Herſtellung von 
rlenttabalen einnehmen. 


Wirtschaftskammer Wartheland teilt mit: 


Veſchrünkungen im Anzelgenweſen. Nach einer 
Unweilung bes Präfidenſen der e 
find 1 Ungeigenbeftels 
lungen von den Zeitungen nur inſowelt anzunch« 
men, als es ſich um Anzeigen handelt, deren Ein⸗ 
ſchallungen unbedingt am einen beſtimmten Etſchel⸗ 
Anm abr gebunden find 605 B. amtliche An einen); 
Im übrigen werden die Anzeigen in der dee s 
nächſten erreichbaren Ausgabe veröffentlicht, 

Stellenanzeigen ſollen in der Gröhe 
üuherft beſchräult werden, Der Hefamitaum, der jer 
der Ausgabe zur Sai fteht, darf 000 mum bei 
22 mm „breiter Spalte, bw, 300 mm bel 46 mm 
breiter Spalte nicht überjhreiten. Dabei bleibt es 
freigeftellt, ob dieſer Gejamtraum für eine oder 
AN kleinere Anzeigen in Anſpruch genommen 
wird, 


Man kann auf? Arten braun werden: 


J. Allmählich on die 
Sonne gewöhnen = 
mit NIVEA-CREMEI, 


s 5 Gröhere als halbfeltine Anzeigen 

2 Yom ersten Toon ee ien ANNE debzamt werben. Mon dein Werde 
2 Bene ausgenommen find Sealtde e he behördliche Bes 
8 NIVEA-ULTRA-OLI kanütmachungen ober volkswieiſchaſtlich, ee ee 


Hörungsangeinen, wenn fie im kompreſſen Saß einen 


be 


Lihmannſlädter Zeitung — Sonnabend, 14. Juni 1941 


Ein wenig Moos 4 Skizze von Erik e 


gewerblichen Unterrſcht gehabt habeſt. Willſt 
du ſo etwas lernen?“ 

„Eielleicht.“ 

„Du mühte auf eine Akademie“, ſagte der 
Maler. „Wiilſt du das gern?" 

„Nein“, rief Jugrſd und ſtand auf. „Nein, 
wenn ich male, jo nur als Heimtunſt, Und nun 
laufe id zu Eyvind! Da könnt iht alle mid 
nicht daran hindern!“ 

„Aber, aber“, rief die Mutter ihr nach. 
„Wlllſt du nicht wenigſtens erſt eſſen 

7 9 5 war [bon zur Tür hinaus, Sie lief 
To leicht, wie ihr oh auf dem Bild, Auf ein 


mal hatte fie Gefbitfiherheit, die ihr immer ger 


fehlt hatte; nun kamen bie Begebenheiten ins 
Rollen, Und in ihrer Freude dachte fie an ben 
Ausspruch; Rollende Steine ſetzen kein Moos an. 

(Aus dem Dänſſchen von Karin Relh⸗ Grundmann) 


Erzählte Kleinigkeiten 


Der alte Virhom liebte es, ſich zeit alle zu 
kleiden. Einmal ging er in feinem abgel 9 55 Rock 
an einer Raus le vorüber, wo el die, dort bes 
Jeg Arbeiter lehr 8 feübftildten, 
1 15 konnte ſich nicht enthalten, den Männern 

auzurufen: 

ta, meine geren mie ig fee, Teen eie duch: 
aus micht Ichlehtl" 

Worauf einer der Männer antwortete: 

„Da haben Sie recht. Wenn Ste elwas Ber 
nünltiges ‚gelernt net dann könnten Sle ſich auch 
fo gute Dinge eſſten“ . 


Kant ſaß einmal auf einer h neben 
einer nat „dummen Jungen Dame, die vergeblich 
u gelſtreicheln vetſuchte und u. a. auch das Ger 
g auf bie Poſtelebie brachte, 

„Jaſal, meinte fle, „man muß verfieben, iich nicht 
über elwaige eigene Bummheiten etwa zu ärgern, 
fondern fid darüber Tuftig 15 machen. Wein ich eins 
mal etwas Dummes geſagl habe, bin ic die erſte, 
die darüber lachte 

„Soso“ entgegnete Kant, „ 
aus dem Lachen nicht herausfon 


dann müſſen Ste ja 
men!“ 


Wirtschaftliche Kurzberichte 


tößeren Raum erforbern, Fachzeltſcheiften, fach. 
fee e u wi ge fen bien 
gte Eu ber Ale ie gröhere als hafbleltige 
eigen bringen, 0 di tigten auch) bie 
been als halbjeitige Anzelgen auf ihrer Tilele 
jeite hallen, Se. 

Druckaufträge der Induſtrle. Im Hinblick auf die 
angelpannte EM der, le und 2h le len die 
verjlgbaren Yrbeitsträfte und Rohltofſe in ben 
Dienft der Trlegsentfheidenden Ferligungen gestellt 
werben, Beftellungen von Druderzeugnilfen, die file 
den Geſchällsverkehr nicht pringend erforderlich find, 
wie 3. B. fell» und Jubilaumsſchriften. ee 
1258 und ähnliches haben daher zu unterbleir 
ben, ne Alien Art find zur Zeit 
völlig n ldd und unerwilnſcht, da fie unter den 
gegebenen Berhältniſſen eine Wella ſchwendun 
darstellen und es auch nicht zu verantworten Ift, dal 
für die Ausführung deratuger Auffräge Arbeſte⸗ 
ktäſte eingefeht werden, Wir bitten daher, für dle 
Kriegedauer von der Beſtellung nicht dringend er⸗ 
‚forberlier Druderzeugniffe abzufehen. 

Verwendung von Fenſkerbrleſumſchlagen. 
die Verwendung von Kae tiejumiclägen für 
Schreiben in das nſchtſelndliche Ausland werden 
pielſach Verwechſlungen e Wir bitten 
Babe, non um auch bie der Auslonbsbriefr 
prüfftellen zu erleichtern, Fernſterumſchläge für den 
Auslandsbrleſverkehr nicht mehr zu benüßen. Se. 


Handbuch für das Lohn büro, Ergänzungslieferung 
Nr, 125, Melde neuen Borfhriften gelten für die 
Ionen n der Lohnsteuer“ — Welche Sondervor⸗ 
Ihrifien über den Krſegezuſchlag find in den einge 
W Oſigeblelen und im Memellaud zu beach. 
en? — Wang und wie iſt die durch lieneraların 
ausgefallene Arbeſtsgeit zu vergülen oder nachzu⸗ 
holen? — Was gehört in der Sozſalverſſcherung zum 
Entgelt? — Wann if EN bes Krlenes Ab 
Tteuer zu erheben? — Ausführliche Antwor er diefe 
und zahlreiche andere Fragen gibt die neue Ergän« 
ungslieferung zum „; o“ 

ermann Lüchlergannd 05 . 
ce Voſe, Blatt, Handtuch für Belrſeboſſchrer 
und Gefolaihaft in 2 Fanzſeinen,Kiemmfeder⸗Max⸗ 
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Friedrich Grieſe 


Von Pr. G. F. Gropp 


Der Meclenburger Arbe d rich Griefe 
von ſich Jelbft: „So bin ich Jalt mit all meinen 
ern aus Etſahtung und dberlieferung awer 
läuſſg zum Kinder lebendigen deu 
bäuerlichen Lebens geworden, And weil 
das Weſen bdiejes Bauerntume, zu kennen . 
beshalb iet fein Wertreier mir ſtele auch Sleplel 
welen, d. h. der Mann, der immer weber vor 
beginnen, Immer wieder den neuen Anfang sue 
die Einheit zwichen dem Blut und DE 
Boden für id heritellen muß, Diele Einheit, 
der alle melne Bliher handeln machten, Kang 
vom Menſchen Her zerstört oper aufgelbſt we 
d. h.: dom bäuerlichen Menſchan; gegen 0 
eine BER gerftörung auf bie Dauer nicht mög 
Und da ich dleſe Wahrheil in meinen Wichern H 
wieder W au g les de lo Ki 
a 


damit meln Tell zur Löſung einer der ernſthaffeh 
Volkofragen beigetragen haben." 

Diefe Worte ind eine 1 el 
weſſen einmal auf Werden und Weſen des DI 
bin, zum andern enthüllen fie die Art feines 
jens, zum beitten enblid kennzeichnen ſie (eine 2 
uk im Rahmen der neuen wenkanſchaullh 
Sefamtbattung unjerem Volk gegenüber. 7 

rlebtich Frieſe it ein, Sproß wettendiff 
Kleinbauern. Jwwe ace find ibn 7 
väterlichen Geschlecht als Abnenerbe überfomt 
die tiefe Verbündenhelt mis der helmiſchen & 
und Laupſchaft und daneben eine einengeartete 
kelfde Uralt, bie fiber das, 1 ige 
trebt und bie site der Welt erfahren möchte, J 


hen Seine, bie I 
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Wappen Hein 
eitimmende Elemente, perlöntic 


am, Wocenen 
mmlung gelg 
der Städte zei 
wurden, zu 
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Naturkun 
btellung für 
Mfeums im Kö 
minspeinziäre 
Do weit gediehe 
Mehr freineneb 
halb am Mitt. 
Uhr, vom 

en. 


auch in mancher Setatt feiner Bichtung, offene 
Und doch gibt es fir die Menſchen biefer 8190 
ſaſt immer eine Heimtehr zur Erde und zur LA 
halt, Entweder finden bie Mbtrlinninen ſeloſt A} 
Scholle zue, oder le gehen zugrunde, und bal 
es wenigen Überlebenden beschieden, von neue 
beginnen, einen neuen Weg In bie Zuxunſt zu finde 
„Nicht viele unter den lebenden Pichtern haben 
GH wie Gtiefe bie Landſchaft als en Gan 
elt empfunden, als e e n von 
Menſch 9 
einem 


und allem 


‚aturlebendigen, 
weiten Ist es 


in gleichem Maße 
Ade, Ihre fa 


„Alte logen zup 

Molıngen det Erbe, 94 töfchullehr‘ 

4 den Roman „in e beent ein Ma 

wel iteraturpreife eintrage nee Ber 
abzuhelfen, wi 

Ihtfihen Bekann 

worgeht, ein 
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A ewſeſen und Verpfl 
tzühlungelamm as Kot 
raufdi und Je h 0 ten ga 


„Saatgang" . 
Blu! und Boden find bie dltdenben und teiff@pens von 70 
hen Kräfte In Wale weiden Rate . eee 
e en 
im Gefamtwerk Grlefes neben den „Dichlungen ea äusgeſtellt, ar 
Erde die „Trandbien des Blutes“, die im MMNen an Tandıwi 
deren mieber bedingt ſind durch das Aufammen% Neiteift werden 
1100 bes beufjhen und (lawiſchen Elementen im Jadelarbeit un 
enburgiſchen Raum. Die ſchickſaſbafle Auseingude Di 

ene geil ‚en jenen beiden Mluiftrömen wird nennen, Diele 
allem deullih in dem Ginfelmert biefer Dunerhältnis ih 
Mee, e ee „Das D se nn zu diefem e 


10 0 Jeg AR ben Mn der Sanpiqeitten en vorzulegen. 
in 0 . 
ner Dlchtung ale n. Wan „Mucha Hin! N 5 
das bäuerlihe Bätekerbe verleugnet und. Lehre 5 
worden war — zum beglücken Neimtehter zur dag Wa wird 
ee, AM 
‚man hört, vaß der Dichter heute wieder auf 000 4 gang um 
512 und Boden in der ſueclenbürgiſchen Heis lienunkergaug u 
2 1 


ru 
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2 E >) EIN RENNFAHRERROMAN VON HANNS KAPRLER, 


uhen kann! Wusgeriffen! Du Feigling! Du 

M du — du Schal top, dul“ 10 5 
„Lis! Bitte! Sag mir das noch einmal!“ 
„Schafskopf — kleſengroßer!“ 


22 
Die Dämmerung war bereits hereingebrar 
chen, als ein Mann, die Mütze tief in die Stirn 


4. Fortſetzung. 
Jäh kam ein weicher, ſehnſüchtiger Schimmer 
in den Augen des Mädchens auf. 
104 — wenn es jo wäre, Alla?“ flüfterte 


ER 

Mit einem Schlage belebte ſich das Geſicht 
des Mannes. Seine Geſtalt ſtrafſte ih. 
„Halt du mich denn eiwa gar — geſucht e“ 


rief er aus. hinabgezogen, an der Gartentur vor dem Haus 
„Ja, Allg. Wie eine Stegnadel hab ich bi des Werkmelſters Blltemeyer klinkte. Se war 

ea Mit Zimmervermleterinnen hab id verſchloſſen. 

mid herumgeärgert, Auf dem Einwohner Kopſſchüttelnd ſtarrte der Mann nach den 


meldegint hab ich mich gebalgt, 110 will dich Fenſtein hinüber, von denen nicht eines er⸗ 
zurllaholen“ Wir brauchen dich bel Hartau ſeuchtel war, Nach kurzem Zögern ſchwang er 
ang dringend! Fahnenflüchtig bift du gewor, ih über den Zaun und umſchritt das Haus, 
en —“ Auch bier erwſeſen 92 Haustür und Hinter ⸗ 

„Das ſtimmt“, gab er zu und fine nad“ fir als 1 0 ‚rüber klndete zudem ber 


denklich an: „Wegen eines Mädels.“ Hund das Nahen eines Fremden durch lautes 


„Da biſt du ſchön dumm geweſen! Ein aus- Gekläff an, heute aber blieb es Überall tl. 
gewachſener Eſel biſt du!“ brauſte Els auf. „Zum Teufel!“ murmelte der Beſucher. „Da 
„Wegen einem 1 ſchmeißt man Mt heute lein Menſch zu ſehen? Was ift da 
nicht gleich die Flinte Ins Korn, wenn man elgentlich los?“ 


eln richtiggehender Kerl fein will!“ 

„Wenn dieſes Frauenzimmer einem nicht 
mehr aus dem, ur 5 Wenn es kin ſo 
reſſender Wildfang tft — 5 

Mit einem glücklichen Lächeln beugte er ſich 
über ihre Hände, 

Nichts da! Es gibt keine Entſchuldigung. 
Ein Eſel biſt du iron allem. Wegen bir habe 
ich mit von Turri den Kopf waſchen laſſen Frage an fie, ob denn bei Biltemeyers fein 
müſſen Deinetwegen hab Id meine letzten Mee e fe, 

Pfennige zuſammengekraßt, um mir biefen feir 1 117 a haben Sie kein Glück“, lautete 
denen Schlips an ben Hals au hängen! Halbe die Antwort. „Der Werkmeiſter wohnt jett 
nacht muß man herumlaufen damit man übers drllben bel Hartaus. Er hat ja hier in feinem 
haupt dieſen feinen Laden betreten und dich Garten im Winter ſowieſo nichts mehr zu tun 


00 
eine Zigarette an. Das aufflammende Er 
von, be euchtete das wütende Geſicht Jeſzykas, 

Rach wenigen haſtigen, 1515 warf er die 
Zigarette wieder fort und ſchritt auf dem Kies ⸗ 
weg nach der Straße zurild. Hler wartele er, bis 
ſich eine Frau dem benachbarten Slevlungs⸗ 
haus näherte, Seite wanbte ſich mit der 


Mit fahrigen Sara zündete er 


Und was feine Tochter, die Elte, ift, die hat 
eine weite Reiſe Aude Nach Nordbeulſchland 
ſoll fie fein, zu einer Bekannten, hab id) ge⸗ 
hört. Hier ſedenſalls treffen Sie von ben di 
temeyers niemand mehr an, da brauchen Sie 
gar nicht mehr wieder zu kommen.“ 

„Ah — fo iſt die Sache!“ — brummte Ser 
Ip griff ein wenig an den Rand feiner 
Mütze und ſchritt dann raſch nach der Stadt, 
Ex war babe) iber bemüht, nur die dun⸗ 
kelſten 11 er Altſtadt A betreten, damit 
man ihn nicht erkennen ſollle. Jeſzylg hatte 
be in einem La gelle ein Unterfonmen 
15 uht. Seine Arbeitsftelle mieb er feit jenem 

age, an dem er eine ſalſche Auslage gegen 
Luß Eggers abgab. Er wußte auch, daß die Po⸗ 
Igel nach feinem Aufenthalt ſorſche; denn man 
hatte ihn damals angeſwieſen, ſich ftels zur 
daten der Unterſuchungs behörden 
alten, 

In bie Ede eines dunklen Hinterhofes gu 
drückt, wartete Solsyfa, bis die Mitternad)lor 
unde herangekommen war. Dann erſt löſte er 
10 aus dem Dunkel feines Verſteces, zog ein 

del mit Schlüſſeln und Dietrſchen aus der 
Talde, um ſich an ber 1 eines breis 


zu 


ödigen Hauſes zu ſchaſſen zu machen. Nach 
kurzem Rn Ar, e 4 950 1 
na 


erfuchen 
m finsteren Treppenhaus taftete Je, 
Iuta bie ale hinauf, Er al 1, gut 
auszufennen, Bald ſtand er vor einer Mohr 
nungstür, die er mit Hilfe eines Nachſchlüfſels 
zu öffnen vermochte, Vorſichtig (ti er auf 
dem leppichbelegten Flur, e erreichte 
unbemerkt von den ſchlaſenden Bewohnern jur 
nes Immer, ben, fein nächtlicher Weg galt. 
Nachdem er die Tür hinter ſich zugezogen, 
lieh er den Strahl feiner F ame 
men, Der Raum war ſchlicht e e Ein 
Kleiderſchrank, ein Bett, Sofa, Tiſch und Stühle. 
Um Feuer aber ſtand ein eihner Schreibtilh, 
der die befondere Aufmerkſamkeſt des nächt⸗ 
lien Beſuchers erwertte, 
Selsyla nahm den Nudjad zur Hand, den er 


eldung der 


lie Privat 
lab, ih | 


bisher auf dem Rücken getragen halte, und, 
wenig ſpäter damit beſchäftigt, vie Kurſch 
aufzulpzengen. Zwei Stunden währte etz, da v 
konnte er eine Rolle Zeichenpapier nad) ber unverzlglii 
deren ie und in ſeinem Rucksack a was e ud 
NR Rene Sal 
nm weikperfen bededtes d 
e ee araen 
es Nauhes erfüllt, achtete der Einbrecher 
weniger darauf, jedes verdächtige Seräuli il . Gefchäfte 
vermelden, Mit vernehmlichen Kiirren en Inhaber eines 
der Schlilſſelbund feiner Hand, als er eben!“ 115 0 
Zimmer verlaſſen wollte. ’ it 500 Mt G 
Erſchrocen hielt Jeſzyka den Atem uw Me das Geſchä 
Dräng nicht aus einem der nebenan gelegt Stoffen. 
Zimmer ein ſchürſendes Taften? be — 
Mit großen Sprüngen eilte Jeſzyta nach Retigionsunter 
Tir. Kaum hatte er fie au neriliem Berzichungsn 
dem, Flur ein Mann erſchien, der e Neudrud dei 
Wutſchrei auf ihn werfen wollte. A. 4 'owelt an 
brecher wich gewandt zurüd, ſchlug dem au 
die Fauſt Ins Peſicht, warf die Tür zu unt, 
die Treppen DER Durd die noch 100 
102 8 Kane unangel 
ns Freie. 4 
eſhyta fiberguerte den Hof, ſchwang 
Über IE Mauer, erreichte 50 ſchmale a 
und war bamit in Sicherheit, Um nicht ln 
tiges Auſſehen zu erregen, ſchritt er nun 
ſam welter. Saadt 
weit braufen am Rande ber 1155 
einer sffenen eldſcheune, hatte der EM 
fein Motorrad bereits vor Tagen MM 
bracht, Er zog es nun hervor und ſuht 
darauf davon. 


für gelangte er 
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zauſes ſtand. Diefes Mat i a 2 
lingel und dale auch one mühe 
nommen, 5 mti 
Im Rahmen ber Tur tauchte eine 17 un 
große, ſchlaute Geſtalt auf. Schwarzes Hach x 
kahle en Lühngelcnitienen, Tonnenalige 
les Geſcht i Sornspung 10% 
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indenden BDA: 

Sammlung gelangen Dieje Plakelten, die 

der Städte zeigen, pie nach 1039 befreit 
wurden, zum Verkauf. 

(Scherl, Zander⸗Mulliplez A) 
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| Tlatuckundemufeum 
n und Aa Abteilung für Naturkunde bes Städti⸗ 
aße gelunfanlleums im König, Heinrich Busch, Ein⸗ 
al oh mene nig Heinrich, Straße 44, it in Ihrem 
eben zu fate e weit gediehen, daß fie für den Publis 
Kehr freigegeben werden kann. Sie 
alb am woch, dem 18. Juni, vor ⸗ 
12 Uhr, vom Oberbilrgermeifter eröſſ⸗ 
n. 


erjten 
s volttom 
de, In iM 
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plagen fsfchullehrerinnen gelucht 
ſteht ein Mangel an Lehrerinnen für 
Nihaftliche e Um dieſem 
abzuhelfen, wird im Herbit, wie aus 
lichen Bekanntmachung in dieſer Aus- 
vorgeht, ein a o label 
zur Ausbildung von landwiriſchaft⸗ 
rufsſchullehrerinnen an dem meuger 
Inſtitut für den landwirtſchaftlichen 
in Danzig veranftaltet. Im Anſchluß 
Lehrgang iſt ein weiteres halbes Jahr 
pädagogiſche Ausbildung apzuleiſten. 
Lehrgang werden Anwärterinnen im 
u 10 bis 28 Jahren aufgenommen. Eine 
wird nicht erhoben. Die Koſten für Uns 
und, Verpflegung find ſelbſt a tragen. 
ten Halbjahr wird eine monatliche Ent» 
Mg von 75 bis 100 An gewährt, ei ge⸗ 
Ergebnis der anſchlteßenden Unter⸗ 
tigung wird den Bewerberinnen ein 
ausgeſtellt, auf Grund deſſen fie als 
en an landwirtſchaftlichen Berufsſchu⸗ 
eilt werden und ferner an Voltsſchu⸗ 
abelarbeit und ernnen Jenn unter» 
Uanen, Dieſe Lehrerinnen können ins 
Aberhältnis übernommen werden. An⸗ 
n 15 dieſem Ausbildungslehrgang ſind 
e bis zum 15. Juli dem Regierüngs⸗ 

Nen vorzulegen. 


Wann wird verdunkelt ? 


lee um 4.38. 
nuntergang um 21.28. 
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aß hunde, 0 n und Waſ⸗ 

n ſich in ihrem Beſiß befinden. Zur 
lungen werden beſtraft. 


Beſchäftsſchließung 
Inhaber eines Korbwarengeſchüſlo in 
x 10 0 wurde wegen Preis 
it 500 Mt Gefbitrafe beſtraft. Außer, 
ide das Geſchüft auf die Dauer von 14 
Afptoffen. 


geen beſondere Zeugniſſe. 
chgerzlehungsminſter hat angeorbnet, 


Neudrug der Zeugnil 


no 
unangeld 
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‚Naturreins Dauer-Badhafo 


1 1 Mer einen festlichen Kuchen 
0 0% | ru Neuthra Dauerhefo? 


Muße ee geh nur einmal in der, Form- rein in 
En" und fortig auf den schön gedockten Tisch. 
'hefe gehört in jede Vorratskommer. 
ges Hai Ma Deuteln zu 10.Pfg überall zu haben, 
Eee 3 Rereptheft gratiot 
zung 19% 


lfer-Thraenhardt, Hersbruc/Bay- 


Der Tas in Litzmannstadt 


Seite & 


Fortan Wandern auf genau markierten Wegen 


Seit einiger Zeit i in der „Litz⸗ 
maunſtäbter Zeitung“ Wanberungsvorihlüne, 
Diefe haben — wie uns zahlreiche Zuihriften 
aus dem Leſertreis beweifen — großen Anklang 
FOREN Und zwar nicht allein bei denjenigen 

Bolfsgenoljen, die erſt ſelt kurzem in Lißmann⸗ 
ftadt — ‚vorübergehend oder fir Immer — eine 
neue Heimat gefunden haben, ſondern auch bei 
ben di von denen viele nicht wiſſen, 
wie ſchön die Umgegend von Lihmannſtadt it. 

Junächſt ind aber die Wege, die zu den ſchön⸗ 
ſten Wanderzlelen in der Umgegend unjerer 
Stadt führen, noch nicht markleit. (Daher die 
jo eingehende Schilderung der Sonniggswande⸗ 
rungen in unferem Blatt!) Auch gibl es falt 
nirgends eine Raſt ober Gaftftätte, die deutſchen 
Anſprüchen genügen wilrde. 

Hierin Wandel zu ſchaſſen, Iſt der Oberbürs 
Ne von Lihmannftadt, und zwar in Sons 

erheit das jtädtiiche Verkehrs, und Nachrichten 
amt, angelegentlich bemüht. 

Geſtern fand in dleſer Angelegenheit auf dem 
Rathaus eine vom Oberbürgermzeſſter einberus 
ſene Besprechung ſtatt, an der auch Vertreter der 
Landratsämter Litzmannſtadt⸗Land, Lask und 
Leniſchlß ſowie ber e en tellnah⸗ 
men, Auch Krelsleiter Mees (Litzmannſtadl⸗ 
Land) bewies durch jein Erſcheinen ein Inter 
eſſe für den Gegenitand der Beratung. 

Oberbürgermeiſter Venti eröffnete die 
ge und wies auf die Nolwendigtelt der Er» 
ſchließüng der ſchünen Umgegend durch Wander⸗ 
wege und der Ser ne don Naſtmöglichtelten 
für die Wanderer hin. Der Lelter des Ver⸗ 
lehrs, und Nachrſchtenamts, Dr. Molden 
18 wer, berichtete, daß Ardileti Erplinius (von 
ihm ſtammen bie von uns jede Woche veröffent⸗ 
lichten Wandervorſchläge) rund 500 Kilometer 
Wanderwege abgelaufen Tel und unter Ber 
rüdjihligung von Wald, Waſſer und Verfehrs- 
möglichleiten 18 Wanderporſchläge ausgearbeitet 
habe, die nach und nach veröffentlicht werden 
follen. Jetzt jei es notwendig, die 715 zu mar⸗ 

kleren und Gafttätten für die wegemüden Mans 
derer zu ſchaſſen. Bürgern eiſter Marder ers 
klärte, daß die Stadtverwaltung das Vorhaben 


in jeder Hinſicht fördere. Strafen: und Zufuhr, 
bahn hätten eine Geſellſchaft mit einem Kapflal 
von 200000 , zur Schaſſung von Gaftftätien 
in der an gegründet. Stadtoberbau⸗ 
direktor Hallbauer wies den Verſammelten 
auf dem Stabiplan die Wanderwege, die in 
zukunft aus der Stadt zu den Wanderzielen 
inführen werden, Architekt Ern lenlus er 
läuterte feine 18 Wanderwege und verzeichnete 
die Stellen wo Raſt⸗ und Gaftjtätten geſchafſen. 
werden müßten. Dieſe Wanderwege enden in 
den meilten Fällen an Halteſtellen der e 
bahnen, Nur einige wenige fänden auf einer 
Eifenbabnftatlon Ihren Müsch 

In der ſich nunmehr entwickelnden Wusr 
[pradıs wurde ſeſtgeſtellt, daß ſich im Landkreis 
Uithmaunſtadt nur rund dreißig konzeſſionlerte 
Gaſtſtätten befinden, wobei dieſe aber in den 
meiſten Fällen kaum mehr als ein Ausſchank! 
find. Durch Erteilung von Darlehen wird bie 
Ausweitung des Netzes der Gaſtſtätten und 
deren entſprechende. Keen erteicht wer⸗ 
den, Die oritverwaltung wird ie Markierung 
der Wege, die durch Wälder 11 neltatten 
unter ber Vorausfehung, daß die Benützer ſich 
geilttet betragen werben, In dieſem Zuſammen⸗ 
hang wurde ausführlich die Frage des „guten 
Tong“ in Wald und Flur erörtert, wobei ſeſt⸗ 

ſeſtellt wurde, daß die Litzmannſtädter es in 
iefer llc noch an vielem 1 1 0 laſſen. Es 
geht nicht an, daß von den Ausflüglern von 
jedem Ausflug ins Grüne ganze Bündel Blumen 
und Baumzweige mit in die Stadt geſchleppt 
werden. Der anweſende Beauftragte des ſtaat⸗ 
lichen. Naturfhubes, Baurat Müller vom 
ftädtiihen Garlenamt, erklärte, daß in Zukunft 
an ben e Konttollſtellen eingerichtet 
würden, um dem Unfug A ſteuern. 

Krelslelter Mees wies mit Racht auf die 
Notwendigkeit der Schaffung von Verkehrsver⸗ 
bindungen in öſtlicher Richtung (Löwenſtadt) 
hin, Obwohl in ne Gegend zahlreiche große 
rein deutſche Dörfer vorhanden find und ch bie 
Stätten ber Durchbruchsſchlacht von 1014 befins 
den, vorkehre leine Zufuhrbahn nach Löwen⸗ 
ſtadt und der Aulobusverkehr genlige nicht, um 
die vorhandenen Fahrgüäſte ſämtlich zu beför⸗ 


Eine interellante Tageswanderung 


Vom Heinzelshof durch das Brzoza= und Bzuratal nach Rlexandrow 


Von der Endſtation 


Heinzelshof ber Linie 1 
oder 7 geht man ein 
kurzes Stück auf der 
Hohensteiner Straße abs 
wärls und biegt dann 
nach links in den Sente⸗ 
weg eln. Links am Wege 
liegt das ehemalige pol⸗ 
niſche Frauenkloſtet, weis 
ter zurück das Siegfried⸗ 
Stämmler⸗Kranlenhaus. 
Rechts im Tal fließt 
die, Siet die etwas 
weiter öſtlich zwiſchen der 
Sonnleite und dem Bahn⸗ 
damm der Umgehungs⸗ 
entſpringt und 
durch den Heinzelpark 
strömt. Auf dem Annie 
tigen Talhang liegt die Kirche von Nabegaft 
mit ihrem Türmſtümpf. Der Weg geht naı 
Weſten, immer dein Bade nach. An einem klel⸗ 
nen Walbſtügchen überquert man einen links 
kommenden Seltenbach. Kurz darauf zweigt 
bei einer zum Dorf Babieniec gehörenden Häus 
ſergtuppe ein Feldweg halb rechts ab, der auf 
ven ſchönen Namen Brei 1 ſetauft it. 
9, Me 


2 


ter wird das Tal fehr Hi ne Wald 
lachen, wachen aut und parfartige Baum- 
gruppen wechſeln mitelnanber ab, 

Der Weg führt 50 
bis an die Brzoza, man Überſchreltet bieje jebo 
nicht, ſondern wendet ſich vor der Brücke nach 
Unts zu einem Einzelgehäft und 100 hinter 
dem Gehöft 0 rechts um, an der lch 


eine 0 5 188 


för 
mauer von Zabienlee entlang, bei der migen 
Kreuzung nicht, rechts, ſondern geradeaus bis 
zum Bahndamm der Vahnſtrecke Atzmannſtadt— 


ter, 
ride Gemilter Überſchrelten den Bahn, 
bamm ein p aelisE ee) im Dorf Zar 
bientec auf dem Waſſerpfade, mülſſen dann ai 
nach Süden zuriidge 
der Brzoza. 

Der Fußweg läult durch das Vachtal der 
Brzoza an kleinen Waldſtüccchen vorbei zum 
Dorf Pablanta und mündet in den Tomalens 
weg, auf dem man 0 rechts hält und nach 
wenigen Schritten die Albrechts⸗Wühle errelcht. 
Der Mügtenkeich bietet Gelegenheit zum Kahn⸗ 
jahren, 
! 2 folgt dem Tomatenweg nach Norden an 
25 kleinen Fiſchteſchen vorüber und blegt 
aun ſcharf lints um in den Qufttenpfad, wie 
bie 1250 sr von Marlanow jetzt benannt 
worden t. Nach Unts hat man ſchönen Ausblſch 
auf das Brzozatal und den Stauleich nehſt 
der Mühle Borowlec, Man überkreuzt die 
onſtantynow.—Zgierz, jeht Blaktzelſe 
Am Ende des Dorfes ‚zweigt Halb 
eldweg ab, der bis an bie are 
Hinunterführt, Rechts Rüdbiſck auf den Wald 
von Marianow ſowie von Igierz mit ſeinem 
schlanken Kirchturm. 

Am Rande des Talwäldchens folgt man nicht 
dem über die Brzoza führenden Staudamm, 
ſondern wendet ſich halb rechts und gelangt 
auf einem Feldweg, in fanfter Steigung an 
den Oſtrand des Dorfes Gofolow. Man verfolgt 
die Dorfen nach links bis zur Mühle So. 
lolow, Die Mühle ift ein bemerkenswerter alter 


er 
ſen bis an das linke Ufer 


„biegt. Der 


eg 


#2 ALEKANDERNOF 


Holzhau und legt ſehr hüöſch an einer Gruppe 
von Teichen in walbiger a Man über 
bene die Brzoza inn ge 7 in weſtlicher 
ichtung durch kleine Walpſkllachen bis zu 
einem Kreuzungspunkt, von dem man den 
nach rechts ie ure Feldweg verfolgt. 
In nördlicher Richtung führt dieſer nach kür⸗ 
zer Wanderung auf die Straße Iglerz-Alexaa⸗ 
row, Hier mündet die Bezoza in die Bzura. 

Auf der Straße geht man nach links in 
Richtung 910 Alexandrow ein kurzes Gtild, bis 
nach rechts bei elnem zerſtörten Andachtskren, 
ein Feldweg nach Bruzyca SERIE Hall 
Uinte vorwärts ficht man Alexandrow vor ſich 
liegen, rechts geht der Blick auf bie 1 ge⸗ 
ſchwungenen Hügel des nördlichen 0% Ifers. 
Im Dor Brunnen weint bei ber rat ein Held. 
B nach rechts a 0 Überſchreſtet auf einer 
Brde die ER, 

Mer die Wanderung abkürzen will, kann vor 
der Abzweigung geradeaus gehen und erreicht 
dann nach etwa 2,5 km ben Markt ich von 
Alexandrow. Die Gefamtlänge ber Wan erung 
beträgt in dieſem Falle nur 10 km, 

Im anderen Falle, J man auf der Straße, 
die geradeaus nad Jedlleze und Linda führt, 
beim erſten Gehöft hinter der Bzura line ab 
und gelangt auf einem Ale el in das Dorf 
Aftenio, Man verfolgt Die ea bis an 
den Ader de wo links, eins 

eg fi 


hrt von 
an deſſen Rande ein 5 
liegt. An pleſem Friedhof entlang, folg: 
einem ber Waldpfade und gelangt in füldlicher 
Richtung an dem jenfeitigen Rand des Wal⸗ 
des, dem man nach Weiten ſolgt, bis man 
den Staudamm der allen Kupfermühle Rudg 


erreiht, Über den Staudamm hinweg gelangt, 


man auf bie dane e von Ruda, die man na 
lints in öftliher Richtung clan! % Ra 
rechto hat man den Ausblick auf die Pöhe von 
Alexanbrow, zur Linken erſtreckt 
Nie Abi dn der Bzurg. 
us dem Dorf heraus führt der Feldweg 
weiter in öſtlicher Richtung bie zu einem Ein⸗ 
zelgehöft mit einem kleinen Stauteſch (Rafar 
low), hinter dem man ſich ſcharf rechts au 
die Straße nach Alexandrow wendet, die na 
nicht gang zwei Kilometern in den Dearktplat 
mi er Endſtatlon der Zufuhrbahn ein» 


Walter Epliniss 


mündet. 


bl b. 
ſich bie park 4 


Entlprechende Raftftätten und Gaftiirtfchaften lollen ſetzt an allen Wanderungen gefchaffen werden 


dern, Leider iſt es im Kriege nicht möglich, die⸗ 
len Verkehrsnöten zu fteuern. 

Es wurde angeregt, in Löwenſtadt eine Kar⸗ 
100005 öffentlich aufzuftellen, um den Wander⸗ 
freunden die Wege zu den Grinnerungsitätten 
der Durchbruchsſchlacht zu weſſen. Die Schaf⸗ 
ung eines Reliefs der Durchbrüchsſchlacht nach 
em Vorbild des Reliefs bei Tannenberg wurde 
empfohlen. 

Vom Vertreter des Landrats Last wurde 
mitgeteilt, daß an der Grabia eine neuzeitliche 
Badeanlage geſchaffen wird, zu der eln begue⸗ 
mer Wanderweg von Bablanice errichtet wer⸗ 
den wird. 

Die Sitzung endete damit, daß die in Frage 
kommenden Kreisnerwaltungen Litßzmannſtadt, 
Last und Leniſchütz Karten mit den eingezeſch⸗ 
neten Wanderwegen zwecks Stellungnahme er« 
halten werden, 

Einer weiteren Veſprechung wird es vorber 
halten bleiben, der für die luſthungrigen Groß. 
ſtäpter jo wichtigen Frage der Erſchlleßung der 
\hönen Ungegend Ihrer zwedbienlicen Coung 
entgegenzuführen. A. K. 


Hinder werden ſich erholen 


Der nahende Sommer weckt in den Herzen 
tauſender deutſcher Kinder die ftille Sehnſucht, 
die engen Mauern unſerer Stadt verlajlen und 
in freier Natur wellen zu können. Ein Wunſch, 
der ſich Jahr für Jahr wiederholt. Nicht alle 
Eltern haben die Möglichkeit, ihren Kindern 
einen Sommeraufenthalt außerhalb der Stadt 
in Licht und Luft, unbeſchwert von aller Küm⸗ 
mernis des alltäglichen Schullebens, zu ver⸗ 
ſchaffen. Hier erweilt ſich die Nattongliſtiſche 
Voltswohlfahrt als freue Helferin und reiht 
den ſtadtmüden Kindern die Hand. Wo ſich ein 
erholungsbebürftiges Kind in enger Wohnung 
findet, wird es von den NSW. ⸗Mitarbeltern 
ſerausgeholt. Sie kommen in NSW. Erho⸗ 
A An die weite See, ins ſchöne 
waldreiche deutſche Mittelgebirge oder aufs 
ſtille flache Land geht dann die Relſe. Wer ſich 
ür eine weite Reife nicht eignet, findet in der 

aähe der Sladt eine willtommene Erholungs⸗ 
ſtätte. In dieſen Tagen wird im ſchöngelege⸗ 
nen 1 im Süden unferer Stadt mies 
derum eine Erholungsſtätte für die Litznann⸗ 
ſtädter Kinder eröffnet, Im Laufe dleſes Som⸗ 
mers werden drei Erholungskuren durchgeführt. 
Jedesmal werden 90 Kinder vier Wochen lang 
ein ſchönes, ungebunbenes Leben neniehen kön⸗ 
nen. Für einen Tell der Kinder ſind Solbäder 
iin And das ift alles koſtenſos. So 
will es ber nationalfozialiftiihe Staat, 
Sind es in erſter Linie geſundheitliche 
Gründe, aus denen die Kinder in Erholungs⸗ 
pflege 198 80 werben, fo, ſoll auch die er» 
A e Seite nicht verngchläſſigt werden. 
die Aüfſicht der Kinder liegt in den Händen von 
pädagogiſch geſchulten Fachkräften, So fteht die 
Erzhäuſener Etholungsſtätte bereit, unſere Kin⸗ 
der un Sie werden ſich dort ſehr 
wohlfühlen. 


Lismannftädter Filmtheater 


„Ohm Seüger* ſchon dle nlerte Woche. Der mit 
dem ar „Film, der Nation" state 
Tobis-yilm „Ohm Kruger“ bleibt bereits bie vierte 
Woche auf dem Spielplan des Theaters „Ralo“. 
Es iſt das erſtemal feit Übernahme der Filmtheater, 
aß ein Illm die vierte Wache des ausgezeichneten 
Erjolges wegen auf dem Epielplan bfelbt, 

Der Kulturfiim A Gone dun wird Im 
gleichen Theater am Sonntag dum fünften. Safe 
wiederholt 


K Hier ſpricht die uad Ry. 


ene an let. Alle Teilnehmer am Neihofports 
meitfampf und den Tel Hatbietifgen Eingelwetibewer« 
ben ſowle alle Ginheitsführer teien Sonnabend, 
14.45 Uhr, Im Stablon am n he an, Die 
Schwimmer ebenfalls um 16 Uhr Im Stadion. 
Buhballipieler Bann 669, _Sonnabend, 14 uhr, 
55 ballbeſprechung in ver Dienftitelle, Frſevrich⸗ 
zahler, Strahe 18. Folgende Jungen haben zu er⸗ 
einen: Kart, Kriefe, Fang, Sommerfeld, O. Triebe, 
„ Teiche, Guth, G. Stenzel, Betlejewiti, Funke, 
Schwanke, Keen, Milde, Reinhold, Kusch. 
andbballfpieler! Die Sporlwarſe oder geſolg 
& toführer ber Heſolgſchalſen 17, 0, 4, 12, 13, 58. 
A Motorgefolnihaft und Syleleluhelt 
Klee am Montag zwecks Beſprechung der Hanb« 
al iele, 


porlamt: NSG, „Kraft durch rende, Ge ber 
Reben Immer noch, el Hinfihllih der Teilnahme 
am Mellblahrslauf ber Betriebe 1941. ein bielem 
Lauf haben alle Betriebe fellgunehmen. Diefe bung 
At nicht nur eine Angelegenheit der Metriehoiport« 
emeinkhäften, Jonbern der geſamten, Gesel cat 
en Belrlebes, Die Anmeldungen miſſſen umgehend 
auf dem Baia, tomähtinen eldebogen auf de 
Dienftitelle der N kalt durch Freude“, Albe 
zever⸗ Straße ö, 90 ben werben, — 1100 
And iich dagen auch diejenigen Gefolgihaltsmitgiter 
bie ngenbeine tegendwelder Formationen 
fowohl bei ben Worldungen als auch az 
auptwelibewerb teilzunehmen. In biefem Fall 1 
er Angehörige irgendeiner Gliederung ober Mom 
matton In erſſer Linie Gefolgsmann dev Betrieben, 
Antreten Jümtlicher Teilnehmer belrlebsweſſe am 
morgigen onntag, 8,90 A Im Spoxlanzug im 
mittleren Gtablon des Bolte (Enbftation Stras 
N Linie 2 J Beenden, Reelodienfill 
Ne ur. zen telodienſtſtene 91g 
manuſtabt. Unſere Dienfixiume befinden ſich ob 
ſort Albert⸗Breper⸗ Straße ö, Telephon 20.050. u? 
—. 
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Aus der Gaubauptstaar 
Studentenverpflichtung in der Neihsuniverfität 


Am Mittwoch leitete der Rektor der Reiches 
untverität Polen, Prof, Dr. Carſten 9, die 
ſelexliche Verpflichtung der Studierenden in der 
Kleinen Aula mit einer Anfprache ein, die den 
Aufbau dex Hochſchule zum 0 hatte. 
Die Univerfität in ihrer Gefamtheit werde neue 
Wege zu eben haben, ſie aber auch gewiß zu 
finden willen. Daflür ſpräche u. g. der im 5 
bruar 1040 begonnene Studentenelnſaßz mit ſei⸗ 
nen höchſten, Anforderungen im großen um ⸗ 
ſiedlungswert und dem über alles Lo erhaber 
nen Verhalten aller daran beteiligten Stubler 
renden, bie mit helßem Herzen den harten Ein⸗ 
daß, im Oſten miterlebt und vabel ſo manche 
Unbequemlichkelt mit in Kauf genommen 
hätten, Der Rektor führte weiter aus, daß wir 
erjt im Anfang der evolutionierung bes Unis 
verfitätswelens ſtänden, daß aber in Vat der 
kleine Kern eines großen künftigen Beſtandes 
regen Anteil daran zu nehmen habe, Nachdem 
Rektor Dr. Carſtens ſeden Studierenden durch 
Handſchlag verpflichtet Bat: ſchilderte Unſver⸗ 
ſttäslurglor Dr. Streit in kurzen Zilgen die 
Entſtehungsgeſchichte dieler Hochſchule, für die 
der Redner, ſelbſt ein Sohn der Stabt ofen, 
ſchon im kurzen fiegreichen Polenſeldzuge lebhaf⸗ 
teftes Inkereſſe gehabt habe, Gaulelter und 
Reichoſtalthalter Greifer habe nun den Ger 
danken beſonders gefördert, der Führer aber 
die entfprehenden Entiheidungen ſchnell getrofr 
fen. So ſel es denn auch noch mittem im 
Kriege, allen Zweifeln und Bedenken zum Trog, 
hier im mittleren Sten zur Gründung einer 
Hochburg deutſchen Wiſſens gekommen, die wert« 
volle Worarbeit zu leiſten habe, um elne macht⸗ 
volle Entwiglung einzuleiten, Unendliche Auf⸗ 
(aben ſtänden hier in aller Zukunft bevor. 
chon für das nädjte Winterſemeſter werde 
aller Wahrſchelnlichtelt nach mit 500-1000 Stu⸗ 
dierenden zu rechnen fein, während mit Kriegs, 
ende in Poſen wohl reichlich 2000 Hochſchulbe⸗ 
fliffene vollgültig einzubauen eien. Das Aus, 
leſeprinzip endlich habe Hier in vollem Maße 
1 Ta Recht zu kommen, denn der fertige 
besen Akabemſter foll überall einen guten 
Ruf haben. Diefen Habe fi auch der Polener 
Student durch dle Erfüllung der ungewühnlichen 
Aufgaben zu derdlenen, die der Volkstumstampf 
im Olten zur Bedingung mache. Mit einem Ges 
löbns des Aniverjitäts-Studentenjührers und 
ber Führexehrung ſchloß bie eindrucksvolle 1 555 
ſtunde in der jilngiten Univerfität des Reiches, 


Tagung der Kreisberufswalter 


Am Sonnabend, dem 14, und Sonntag, dem 

15. Juni 1941, wird von der Hauplabtellung 
Berufserziehung und Betriebsführung der Deuts 
ſchen Arbeftsfront im Reichsgau Wartheland 
eine beſondere Arbeſtstagung fämtlicher Kreise 
berufswalter des Gaugebietes durchgeführt. Die 
Tagung ſelbſt wird durch eine Anſprache von 
Geuobmann Or. Derihsmweiler eröffnet 
und mit ihren verſchledenen Referaten über alle 
Arbeitsgebiete ber Berufserziehung und Be⸗ 
triebsführung den Kreſsbetufswaltern die 
Richtschnur für bie kommenden Aufgaben bieten, 
Snfonberheit werden die Teilnehmer der Tas 
gung Über die Arbeit der einzelnen Fachablei⸗ 
lungen, die Berufser, lehung und Belriebsfüh⸗ 
zungsarbeit in den Kreſſen, den Aufbau und 
die Durchführung der fördernden erufser⸗ 
siehung neben anderen Arbeitsgebielen ein» 
4 01 unterrichtet. Auch wird der geſamte Ar⸗ 
eitsplan 1941/42 mit allen feinen Aufgaben 

und Sondermaßnahmen im einzelnen behandelt. 
Daß ſelbſtperſtändlich die kame radſchaſtliche Zus 
en in einer äußerlichen Form ihren 
usdrud findet, geht ſchon daraus hervor, daß 

im Arbeltsplan ein gemeinſamer Theaferbeſuch 


vorgeſehen ift, Die Tagung nimmt pünktlich am 
14. 6. um 9 Uhr in Mose, Stabilafino,- ihren 
Anfang, 


Osorkow 
Schabenſeuer durch Fahrläſſigkeit 
Am vergangenen Dienstag, sogen 10 Uhr, 
brannte in Ozorkow, 0 0 18, ein Wohn⸗ 
dus durch Babel vollſtändig nleder. 
chulpflichlige Kinder, die von ice Eltern 
allein im Haufe gelafjen wurden, fpielten mit 
Streichhölzern und fehlen fo das gefamte Anwe⸗ 
fen in Brand, Dürch das Schadenſeuer find 
wei Familten obbadlos geworben, Der ſchne len 
larmlexung und dem tatkräftigen Gingreis 
fen der Feuerwehr und Sanſtäter ift es zu ver⸗ 
danken, daß die Kinder, die in dem brennenden 
Haufe waren, bie Schaden erlitten und ein 
Lell des Mobiliars gerettet werden konnte. 
Allen Gehn e ue 1120 möge dies eine 
Warnung seln, in Zulunt auf ihre Kinder beſſer 
zu achten und Streichhö De fo fortzulegen, das 
mit fie ihnen nicht zugängig find. In jeden 
Falle find die Erztehungsberechtiglen für bie 
durch ihre Kinder entſtehenden Schäden ver⸗ 
antwortlich, Sie müſſen bamit rechnen, daß por 
Iizellich gegen fie vorgegangen wird. sche, 


In der ſeſtlich geſchmilckten großen Halle 
Reichsbahnausbeſſerungswerkes Poſen fanb 
erſte vom Fachamt 


Gau Wart 
Ihaftsmitgliebern befucht war, ftatt, 
dach einleitenden 9 1 08 worten 
Gaufad) ruppenwalters Pa. Maſer 


nergie-Verlehr⸗Verwaltun Pg. 


En ) A 90 Georg  tereffe der Gefol; haftsmitglieber und auch der 
Körner, Berlin, Über bie Leiſtungen der Ger Relchsbahn ſelbſt die Berufsergiehungsarbeit 
fofgihafismitglieber der Neihsbahn und den weiter ausbauen. Im Zuge einer Neuordnung 
beſondeten Einſaßz im Often, bes Orislopnitaffelfuftents ſoll die Entlohnun; 

Einleſtend verwies der Redner darauf, daß werben d und auf größere Räume abgeſtel 
beutihe Elſenbahner vom Atlantiſchen jean werden. Die Tariforbnungen ſollen den veräns 
bis zum Sildoſten Europas tätig ſind und unter derten Berhältnijfen angepaßt und In eine klare 
den erſchwerenſten Amſtänden außergewöhn⸗ Faſſung gebracht werden, Die Nabe 
liche Leistungen vollbracht haben. Beſondere Aulichen Arbeitern und e jei überholt, 
Anerkennung verbienen die Im Often eingefch Für die Arbeiter werben 


ten Geſolgſchaſtsmitglieder, bie hier im deulſchen 
Gledlungsraum auf Befehl des Führers nicht 


nur eine völkiſche Aufgade zu erflilfen hab, 
ſondern auch burch i 
erſüüllung die gewaltigen Verkehrsaufgaben 


wältigen halfen. Seht gilt es, Beulſchland zum 
Im 
Rahmen bleſer großen Aufgabe muß auch für 


erſten Sozialſtaat der Welt zu gestalten. 


Energie⸗Verkehr⸗Berwal⸗ 
tung" der Deuffchen Arbeitsfront veranſtaltete 
Froßtundgebung der Elſenbahner aus dem 
eland, die von über 1200 Ceſolg⸗ 


des 
und des 
Bizeprälibenien der Reichsbahndſrektlon Poſen, 
g. Schloe, ſpiach der Keller des Fachamtes 


hie vorbilblihe Pflicht“ 


des den bf 
die nung; 
hang 
gung, 


Dienft 


müßte der Leſſtungskampf noch mehr w 
her als Instrument zur Schaffung von natlo⸗ 
Mufterbetrieben und zur För⸗ 
der Krſegsgufgaben ausgeſtaltet wer⸗ 
e Deuifhe Arbeſtsfront wird im Ins 


nalſogl 


en, 
genomy 
ner au 
arliger 


ber 


mung und das Geſun! 


derung 
ben, Ri 


ten ohne reſtloſe Verbeamtung 
Dienftes angeſtrebt. 
Zum Schluß 


Fihrung Adolf Hitlers gewäl 
Enpfieg. 


ſentlichen Dienft eine neue ſozlale Orb 
nee 

ſehandelte der Redner bie Altersnerlors 
den ande die Reichslohnord⸗ 
heltswerk, Im öffentlichen 


ſeſchaffen werden. In 0 65 


und guch innerhalb der 


zallſtiſchen, 


f die Größe unferer ge 
Elnſaß von Front um 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 
Der Eifenbahnereintag im Oſten 


Höchftleiftungen der Gefolgſchaftsmitglieder Großkundgebung in Pofen 


Reichsbahn 
e b 


Uufſtlegsmöglichkel⸗ 
55 fentlichen 


\ feiner mit ſtärkſtem Beifall aufs 
nenen Ausführungen verwies der Reb⸗ 
1 ein einzige 
elnat unter 
rlelſtet 


Ladendiebftähle am laufenden Band 


Vier Urteile der Strafkammer des Landgerichts in Kallfch 


OV. Die Ehefrau Irene Poterala 5 
es 
unerlaubten 


Gieradz hatte ſich vor der Straſtammer 
Landgerichts in Kalſſch wegen 
. 10 mit Geflügel und anderen landwi 


haftlichen Erzeugüſſſen zu verantworlen, Die 


Hauptverhandlung ergab, daß 
monatelang Geflügel in der Umgebung vı 
Slexadz aufgelauft und dann 
verkauft halle. Unter den Käufern 


der Ziniiverwaltung in Poſen vom 2 
vergangen. Weil fie weiterhin in 

ſich auch nach der Merbrauchstegelum 
ordnung vergangen hatte, wurde fi de 
rufungsinſtanz zu 1 Jahr Gefängnis verurtel 


Die Ehefrau Viktoria Sotolowfla aus 
Kalſſch würde von der Strafkammer des Land⸗ 
ſerichts in Kaliſch wegen Vergehens gegen bie 
ſerbrauchsregelungsſtraſverordnung zu 8 Mo⸗ 
naten Gefängnis verurteilt. In der Hauptver⸗ 
handlung wurde feſtgeſtellt, daß vie Angeklagte 
gekauft und 11 80 
se 
hatte ferner von Arbeiterinnen von der Kali⸗ 


einen Herrenanzugftoff 
ohne Bezugſche 


weiterverfauft hatte, 


ſcher Sirumpffabrit 1 Dußend Strümpfe au 


kauft, um fie ebenfalls weſterzuverkaufen. Gie 
hat außerdem einem anderen Polen einen Ber 
a abgekauft und ſich dafür 0 
eon ie 
nanisjtrafe 

jehalten, um ſe⸗ 
ex ſich auf Aachen unzuläſſigen 


rat. Insbeſondere mit Nidfi 
letzte Tat hat das Gericht eine ©; 
von 8 Monaten für notwendig 
den zu warnen, 
Handel mit Bezugſchefnen einfäht, 


auf 


Der Elektromonſeur Tadeuſ) Ru bach aus 


die Angeklagte 


wieder welter 
befanden 
fih ſogar Juden. Die Angeklagte hat damit 
ohne behördliche Genehmigung einen Handel 
mit landwirtſchaftlichen Erzeugniſſen, unterhals 
ten und ſich gegen die Verordnung des Chefs 

10, 1099 


ſtrafer⸗ 
Bes 


teifigt 
Die M 


rt. 


on 


Wochen, 


des 
It, 


Freisle 
Tungsle) 


den 
Jude“ 


jüdische, 
überbril 


ann 
Adol 
Ausdrus 


Kaliſch wurde von der Straftammer des Band: 


Nate wegen Einbruhsdiehltahls und wegen 
e Jahr 9 Monaten Jucht⸗ 
ubach war im Auftrage einer 


Unterſchlagun 
aus verurteilt, 
alſſcher 
Kreis Kal 
tigt. Er it 
eingebrungen 


ima auf einem Gut in Gtelnhofe 


und hat 2 Rollſchinken 


walter mit ber Ne 


ſch, mit elektriſchen Arbeiten beſchäf⸗ 
ſt gewaltſam in bie i eloiınee 
un) 
8 Spedfeiten entwendet, Er, der zom Gutsver⸗ 
aralur des Nabios beauf⸗ 


u. 


tragt war, hat weiterhin eine ihm übergebene 

Ansdenbakterſe weiterverfauft und ſich dadurch 

elner eee d gemacht. Der Uns 
et, 


petinote behaup: 


e Shinten und bie Speck 


eiten auf dem Boden „gefunden“ zu haben. Das 


hat Ihn aber das Gericht nicht geglaubt. 


Gefährlihe Ladendieblunen And am 7. Jun 


vor ber Straſtammer des Lanpgerlchte in K 
liſch unſchüpkich gemacht worden. 
rauen Pluciennſtk, Grab 


isniemw 
die 18jährige 


Die Ch, 
Lo wſta, 
Ita, dazu die 10 fähelge Irene und 
Daniela Kwtatfowjla hat 


0. 
e. 


ten ſich äufammengefinden, um mit gegenfettis 


(er Unterſtützung Ladendſebftühle 
o haben fie in Kalſſch in den Ge 
Petri, Kurt & Co, Freimann 
Waren 05 80 
Bie ihre Tätigkeit in andere Stad 
al: Liſſa und Pleſchen zu verlegen, 
chen ereilte fie ihr Shidfal, Die bi 


und 


In 
‚sher uns 


it begehen, 
hä 110 A 
Tazinjti 
beſaßen daun fogar bie 


u 
Enbläm; 
ie le! 


eltzafte Pluciennit wurde zu 4 Jahren Jucht⸗ 


haus, bie Szablotoſka, die ſich weniger aktiv bes 


mann stalt. 


1 ben Ju 
der Grad, 


Hermann⸗Göring⸗Straße, 
Worten 
Bergmann das gewalt 


bejahenden, 


hatte, zu 2 Jahren Zuchthaus verurteift, 

in kam, well fie nur am letzten 
Diebſtahl beteiligt und offenbar auch verführt 
worden war, mit 8 Monaten Gefängnis davon. 


Ostrowo 


isniem| 


Schulung der Politiſchen Leiter 


„ imer an ben 


Zum 


iters ginge 
hr; 0 


des 
e Fllmwerk, 


e 


Wie bereits berichtet, fand in ven letzten 
Sonntagen, eine 
lung der Politiſchen Leiter des 
durch den, e e g. Willi Berge 

Abſchluß ſprach der Kreis- 
leiter Pg. Lehmann und zeigte noch einmal 
gen das gewallige Arbeitsgebiet 
auf, das auf alle Lebensgeblele 
deulſchen Menſchen Einfluß nimmt und in 
Jeder Wetfe den beufihen Menſchen betreut. 
Die Aufgabe der Polfliſchen Leiter iſt es nun, 
in ihrem Kreſſe und Arbeitsgebiet vas in den 
legten Wochen erarbeite! 
ut zu verwerten. 


Aus 


relſes Oſtrowo 


te wertvolle Schulungs⸗ 
Nach der Schlußanfprache des 
n die Teinehmer des Schu 
ganges in das Lichtſpielkheaer in ber 
wo nad abſchließen⸗ 
Kreisihufungslelters Pg. 
n Der ewige 
ue“ in Driginelfaflung vorgeführt wurde, 
Die widerlichen graufamen 


‚aben 
befonbers wertvolle Einblide in d 


e ff 


fenden Gegen die in einem nicht zu 


kenden Gegenſaß ſteht zur; 


im 
findet, 


2.-Suori vom Tage 


. Tehenss 
e lichtvollen Lebensauffaf ung der 
hardiſchen Menſchen, der Pebensauffaffung, die 
1 Spyialftaat der Welt, 
Ditlers 


eiche 


ihren ewigen unzerſtörbaren 


elt. 


o geboten 
en Allgen 


Ahr Relchoſport⸗ 
— e 


Einzelwell 


0 une 6 
t Leſchlathle 
ußoeranftaftung 


hl 
„ Stalleln, - 
1 allein, Ka 1205 


den 18. Juni; 9 Uhr Tennſsluxnter — 
inmen — Enſſcheſdungen, 
Einzelweitbewerbe — 


mit 


Fuhbantjpiet (2 
ünftle 
0 fu d 


Ansichiskarien 
Litzmannstadt 


sowie allor Städte des Wartholanden 
Papier-und Schreibwarengroßhandlung 


A. Hahn 


in komminsarlacher Verwaltung 
Adolf-Hitler-Straße 55, Ruf: 40 


Die letzten 


Neuheiten in P E LZ EN 


stets am Lager 


R. Schindler 


.. Kürschnermelster 
Adolt-Hitler-Straße 165, Ruf 12290 
Palısechen worden wbhrend der Sommarmanate boston aufhawahrl 


N 


Dachpappenfabrik 


Bilumenpappen, Teerpappan 


Mar Hundile 
. der Firma Scharf & Reit 
Blpmannkadt, Wen, Eigwann-Str. 118 6 


su 137-05 


9 
| 


ın ber 
sport» 


NÜURÜRUÜÄUÜRÜRRRÜRÜRÜS 
Papier-Sandbeute 


ben 


— 
Sonnabend, 1 


NSDRp.-Rreisleitu 

Litzmannſtadt⸗Can 

Beranftaltungen in der Woche vom 1 

Kreloleitung: 16, 6. 6 Uhr, Mor 

e ig 15 mi 
4 El, [pticht der e 

gad Ya, 1 15 Te Anlage 


Verdiene und Og.ßröpag 
Ortogeuppen: Miepanbraie 5 on 


Wochenendſchufung, Grunbftufe; 17, 
zung. Soul % MlegandromLandenrinnen 
wolf rung Gaufilmftelle, kindresvolUnbebaute 
Fanden, 17, 8: Se, Sonſtlge 
Ne rung, Velvow; 20, 6, 8. 
önigebad: 40, 0, WocenendiQulung®rauereln 
„ 16, 6, Milmveranftaltiftohlenfün 
MWocenendfhulung; Lfrafts un 


0 Werhllgung dit 
30 ihr: Kundaebun Ran an 


Kreloteller, Awenftapfcagerfäſſe 
Fi en 10. 6: bel 
elb: 20, 0 Füimbderanftaltung, Shiltenſillen 
ae edlüng; 20, 0. Nin cel ne 
telofelter; 20, % 20 uhr: Kundge Kraftwag⸗ 
(kam. Es ſprlcht der Streiolelter; Stahlflaſc 
nt des GStreihordefters inan Elnrichtur 
Stadt: 15, 0: weir e Geleit 

18, 0% 16 Uhr: gümveranſtaltang in Beteiligur 
20 Uhr: Filmvexanſtaftung in Blala, Umlauf; 
Waxrenbeſt 


Hie Halbfertig 
Berſammlung der Fachſchaft „ erlige E 
„„Die Deutfche Arbeitsfront, Fach Perlpape 
lien“, „Der Deulſche Handel“ Forderung 
liſch, hält am Montag, dem 16 
20,30 un Im Kaffeereflaurant „Et 
Poſtſtraße 12, eine ane de 9 Kaſſenbeſt. 
ban erwartet 05 e 
eulſchen Beiriehsführer um el Rechnunge 
glieder biefer Badia Feb 
Vom Deutſchen Roten K. 
J. Vor lurzem führte das D 
Kreuz im 1 0 Saale des Le 
einen Ausbildungelehrgang für L 
helfer und «helferinnen durch, 93 
aus allen Ortſchaften des Krei Löhne un 
S dar eriälenen, DRK Kkeis Soſiale 2 
führer arſo w, begrüßte die Mertberid 
und ermahnte fie zu treuer Arbe Werlberic 
bes Nolenstreuzsbedanlens. DR infen 
rer Mediginalxat Dr. Hard i teuern v 
1 und praktische Ausbilt ierſteuer 
erſten Hilfe, Da „Helferinnen. Beiträge 
010 5 igen adele Ae (Lerluſte 5 
aft ber Volksbeufſchen Mittelſtel Reine 
5 ihn in der tl Verban Aeingeii 
Kurfusteifnehiner waren mit Eifer ! 
und man konnte zum Schluß feitftert 
imftande fft, auch mit behelfsmäßig 
richtig die erſte Hilfe leiſten zu 1 
dieſe Schulung Anklang fand, geht 


anstaltung; 
alle: 1 0.5 
Es ſpricht der 


vor, daß der Wunſch gelußert wi 
dieſer 1 Gelernte di Na 
olüngsfirje qu vertiefen und zu er wir die 


R wird dem im weiteſten Maße 
In Kürze beginnen in verſchledene Litznannf 
Kreifes wieder Grundausbildun 
DR. Helſerinnen und Helſer. Nach 
des Führers ſollen in jedem kleinſt⸗ 

ebitbele DARHCTferINnEN and [ 
‚anden fein, damit im Notfall jet 
noffen. ſchnell die tihtige erste Hilfe 
An alle beutichen Boltsgenoffen il i 
der Ruf: Reiht euch ein in die Nah anzsit 
Meldungen werden enigegengenom dor mlt 
DRK KTEISIteIle Kaliſch Stadt/ La ist, vor 
ſtraße 7. Auf dem Lande tönnen 
ben bei den Amtskommiſſaren abghes uch 
en, 


Angobe 
au. 
tabrik 


— 


Der 


wettkampf treffen Mh am Eonnabenku if 
Mannfhaften von vor drei Wochen, ue, in Nat 
des Bannes bzw, Unterggues zu el üngepote 110 
an den weiteren NuofGeibungen Im che 

der Neihsjugenbmelfterihaft teilnehme \ 
das gleiche auch für alle anderen Well 

Alt der Anreiz Haflülich doppelt groß. 


Bel den Tehthin ain dig weiler gef a 
kungen unferer Jungen fr anzunehn 
en Wellbewerben wieder ausgezeichn: 


ſehen ſein werben. tes Haus 


von 
Sport in Fürze f 
Im einzigen e dd ae 1 0 
16881 


Sonntags emplängt die CI} du A, 
undefaunten Gall, ane Kaliſch um 18 2 M 
Bögen Pine, [ 
Die Eintrittofarten für das Au En 
Schalte, Ae ul Ha eher Ci 
Kunz 50.000 Belt ange Fels bes Au dab, bol, 
gen des Olymplaftabions Hinaus Lonnl 
erlebigt werben. 

Das Enbfpiel um bie beulfhe Ha) 
(aft it am 20% Jun in Kaſſel zwischen 
Hamburg und MER. Hindenburg. 


0 
Angebote l 
aſſeehaus €: 
bad, Apolf, 


2 gere Bil 
für Luftschutz 1 1 


Papiergroßhandlung 


Artur Fulde & Sohn 


Schlageterstruße 27 


empfiehlt 


Schl 
eee e 


Nberoßiere 
deulſch Ipr 

abe affee 

Rut 109.28, 10 10 0 


A 162.55, 1 


—— grauereiundkohlensäureverk K. Andstadt’s Erben AG 


IAP.-Kreisleitu, — . — —ññ—— — 
mannftadt-Lan 


ide Me am Bilanz zum 31. Dezember 1949 
5. 6 6 U „TTT 

ea gl Ber 90 In, eu Aktiva 
let Pa. Kahle, Te Anlagevermögen: 


„ mans 


RM RM Balliva RM 
Grundkapital . 1050 000,— 


Ir am Dowbronanapehaute Geschäfts. und, Wohngrundftilde . on. 09 882, — 120.000, 
J a. Belriebsgrundſtüde e. nan 5 19 5 1490 0 
VerandromsLandBFUNNEN . . . 2 B 21 698, 2 
ene bebaute „ „ „ „ „ ee | 116104868 „ ure - 
5 500.— 
189 122,38 
2 N 102 061,98 
32332 % 19.208,81 425 090,85 
A or. ser. Rehnun sabgrenzung 1578,11 
fiele eee e eee e ee e 
10. Ümoeranfantranspottfället » r „„ „ „ „ 92 750055 hr 8 9 | 
moeranftaltung, Shhlienſilten a ann nenn an nn.“ 67.078,10 
ji 2 A eee DL u Er Er Ber 
der re eee ae seneee 
e ee, Sinti 5 Gefofgfänfisheimes . Auen. 1020 388,04 
-lmveranftaltung m Beteiligungen —r our 10 500,— 
inftaltung In Blala. Amlaufvermögen: 
Marenbeftände: Rohr, Hilfs- und Belrichsftoffe . u u» 
g der Fachſchaſt Halbfertine Erzeugniſſſ . 1 | 
7 „Fertige Eneugniffe een Tr IND 55.202,63 905 779,61 
rbeitsfeont, Fach Wertpapere 2 mm 1070,— 
tie Handel“ in Forderungen: aus Anzablungen : 14.695,70 N | 
Montag, dem 10 aus aielerungen und Leiſtungen . a » 189 571% 
affeereflaurant „Ei fonftige Forderungen 5214,11 159 681,22 
ne Verſammlung d Kaſſenbeſtand ee 52 012.40 
e dle EHI I 155 110 00062 
Haren und GefiRehnungsabgreniung . „ na nn „ 4 „ nn 4.098,27 
a 2840 764,23 2840 764,58 


eutihen Roten K. 
m führte das d 
en Saale des Le 
nslchrgang für Li 


Gewinn- und Yerluftrehnung für das Geſchäſts jahr 1949 


11 1 20 15 m en RM RM Erträge l RM 
nee ne und Gehälter 202 779,30 eee ee een . 05 054,75 

e » > ee 39 029,20 Jedi ane e 0 47680 

N Anne Werſberſ gung der Anlagen anne" 124 850,49 Auperordentlihe Erträge 1281,57 

1 danfene Da en tigung der Auhenftänbe . a} 11.423,39 106 272,81 Gewinnvortrag aus 1090 e 419,98 

nad din feuern dom Ertrag und Vermögen 8 14 87900 

ER Haferl Blerſteuer und fonftige Steuern 780 527,38 

eitfigaft und 0 Hella an Berufspertretungen 1184,— 

eulſthen Witteilte Verlufte an Außenſtänden u. a. 45 161,03 

ralliſchen Wesen Reingewinn: Gewinnvortrag aue „089 419,33 

- waren mit Eifer Reingewinn aus 1940 . 69 209,17 ‚89 628,60 TREE 

zum Schluß feltften 1.607 774,15 N 1007 774,15 


e Bi mig u 
fe Teijten 0 

e ige Borftand: Adolf Helult 

unſch gellußerk wi Br. Schiele 


dung Gelernte di Nach dem abschließenden Ergebnis unſeret Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften der Geſellſchaft fowie der vom Vorſtand erteilten Auftlärungen und Nachweis beſtätigen 
ia gelle Maß wir die Senne det Buchführung und des Bahlesabſchlſfes. 1 Sf REN g ; 85 2 5 5 in Atti Kir m 
en in nerihied, Litzmannſtadt, im Mai 1041. reuhand vereinigung Aktiengeſellſchg 
Wende 5 u Dr. Meyer ppa. Brent 
Bonn Me 0 
n in ſedem Keine 
lſerinnen amd + Offene Stellen 


TertilsTehniter, 25 Jahre alt, Rieſenſchnauzer, Hund (Welpe), 


in der Provinz beſchäftigt, ſucht reinraſſig, neſſchwarz, mit la 
10 1 0 eh In allen Farben, passend für le Gielling Mn Ui: Kaan 5275 eie 
ri ; Hitlers 
allen a i h B nhalt. jedes Kleid, findet die an- on u ane her, 121 155 5 5 90 21h 
(heim ‚bie Set anzsicherer BUG er, spruchsvolle Dame den guten Ke al mit Ste, Je 
H der mit Durchschreibebuchhaltı traut 1 Stoff, zu verkaufen. Befihtigen 
a den E und dennoch billigen Senntag von 1 bis 18 Uhr, 
stommillaren nesucht Qualitätsstrumpf bel Suche zwei gut möbl. Zimmer] Kurlandſtr. 24, W. 40. 24407 


2 1 mit, Beguemſichteiten, möglicht 
e e agjan 7 8 E. & St. Wellbach Stadtmitte,. Angebote unter 3905 


ren * — 0 
tabrik K. Kozlowak, Zduuska Wola, an bie 23, 24499 


Litemannstadt . Dipl.-Ing. 
f meine Meterworenabteituung fomle für die eee Berne Zimmer moglich mit haar Bade: || Reihontufittanmer 
en otieltane Tune (6 aalen bevorzugt, Angebote fadt, Epinnlinie 43, W. ö, Front. 
dion am Wo) 


au die Ata. 
} Deulſche (Altreih un möbt, 
Dorkänferinnen Ste u), na za eee 
ich am Eonnabenkur tüchtige, erfahzene, achmänniſch burhaebll» 


x = r 1 
wel in der Vith. Fir t Kiüdenbi 
MALERARBEITEN g alu, m, ar d 5d. srmra ede su teten 
„ prel Wochen, miele, nicht zu junge Kräfte wollen eisfioerlahte größten Umfanges 


einen über 5 85 Angebote unter 3918 an 
ntergaues zu ermilfngehote einzeiden te LJ. 24450 


am St! 


feen . Tiefer Kinderwagen zu kaufen 
en Kaufhaus Pudwig Kuk Erich de Fries, Malermeister KR Far] e aaa oe nut |[gtuät. BRurtsade. 2008 
eig wee 9, eigmannſladt, Molf-giiler-Strahe 47. Schlageterstraße 219 Ruf 139-95 at Ange enen unter 1210 an die L. Zip. 


900 fi anzunehn 
vieber ausgezeichn, 


bote au peralſen Put möbl. Zimmer mit Sehaung, 40 8 t ü h 1 2 


Relſender 1 für Lig ⸗ anden Nühe ‚Rialto, von fe 


des Haus am Platze, sucht 1 1 Wir suchen zum baldigen Älmannftabt und Umgebun⸗ tor |tendem Angeſtellten (Altreſch) dunkel, In gutem Zustand, 
tin Hu von ſoſort Tüchti ef Konditor Auttitt oine Hüchtige e Stroßenbahntarie ) 10 fofort oder [päter geſucht. Ange⸗ ere 40 005 
ort in Hürze Stenotypi tin Untervertreter im MWarthenau|bote unter 4920 an die 08. Lllmennstndter Zeitung, 
mannflädte 1 Konditor VD 8 ſeſucht, von  Generalvertreiung 
Be e Der Suh kann alchmelden. Hauländer Bie 8 J. Yorzustelton bel Nous Holmate, Am ſcher Babrit „Berolina — - 
us Kalſſch um du 2 M U l. || Bathaum, Doutschlandplatz, erlin, Ligmannſtadt, denen roher Koſſer (Mädler), ger 
l 0 amſells Fa a (Ir Bläncigen Zimmer Nr. 5 Göring. Sti, 98, M. v. Gersdorff, brsußt, zu faulen e Ans 
en für das ge naben geſucht. Angebote unter I 2 gebote unter 9895 an bie 9g. 
len fund reſlie 18 N Me 3025 an 90 23, erbeten. 24480 Deutſch und Polniſch sprechendes Herren -Regenmantel Küchenherd, gut, erhalten, zu 
e beef 1E7ETT . FFF e 
Wenn mannatadie aucht eines Inbuftzleunternehinens ge.] er Seeed, Wis. [| polten 16. Angebote Ruf 11910. 


N dorbrin, 1 ung. Adolf- 
se une 209 || e en 


Muenelo der id e Bots | Kratzenbänder 
g en Unterrichtserteilung ge- Küilnehnerkarte der DAN der in Suickgut und Lad 
Litemantatkdter Zeltung erbeten. uch. Frau Hedwig Web, dit augen HH n 81 e u 
Angebote ind zu dichten an Moltteſtraße 211. 2448540, verloren. es Walter Grote, Rheydt (Rhld.) 
Schlioßfach 40 


Mflschaus Curopa, Hermann» [I] Der, Kom aus Wostfalen I(gemmerin Tür eine Gaftmirt[gaft Brieflajhe 


€ FR dad, Mborl-Hlier-Straße 2 wird gebeten, noch ein- kann, ſich melden Tauenkienitraße Delle 1 N 
Fu a a 1 un, ae 


bie beutfhe Haßür Kaffeehaus und Warbetrieb Buchführerin, Stuhlmeister 
Ile au . de e e . für ee ale 


— 2 Bard amen | ie e | e e 
n 


Gohnltannsprüchen unter Aal an die 
geſucht. . 


e zur gründ⸗ 


ti . üte kauft Inge⸗ 
ge: I Kennt Kurt B. Gartenſtr, 260, per-] Vermeffungegerä 
itz nn F gerenmenmpoiyaamann, — ern nee Seren 0, Dr nenne Ann, Sikmanntah, 
y e jeſucht. " Ruf 177-88 AN ce 3 = te, IE 10 Kinder en 1 beer 
0 milihen Zweigen der Holzin⸗ nberjportwagen, inberbo; 
0 Dante ni g 11 Tüchtiger Expedient Bu (Gau. Nobel u. Ebi, Keiner Salontſſch zu kaufen, fr 


ls ie amt 2, 
Lan 4 Be 


eroberte ober Garberobier 
"FR beutfeh ſpricht, tann ſich met 
m Mi im erde uf Illex. Lohnbuchhalter 
ut 199.28, 10 fake de. 24457 von Toxtllwark sofort ge 
"u tige Shildermaler werben ea a een 
tet, alermertitalt Wi. dio Litem, Zeitung. 


kann slch melden, Angebots unter 
8999 an dio Litemannatldter Zeitung 


"Deutsche Verkäuferin 


mit polnischen Sprachkonntniasen 
tür SchrelbwarengonchAft in Fables, 


holz fowie Aurniere), genaues 
ſtens vertraut mit Preis- und 
Sortierungsvorſchriſten fowie 
Eine und Merlauf, außerdem 
ſirm in fümtlichen Büroarbeften l. — 
und bllanzſicherer Buchhalter Dentiher Drahlhaar, Jag; „KAltere Dame ſucht Sommerunt 

0 ee Durchſchreibe⸗ braun, 1 Jahr, erſtklaſſige Blute kunft mit voller Penſſon in ber 
uchhaltung), Jucht fi zu berän⸗ felcaſt 0 verkgufen. cf Mesa von Litzmannstadt 


Tr e e Sir. 40, W. 1 
paratur 8 
Rundfunkgeräte "" Gerhaca ci 


co gesucht, Anı unter 202% 
N Auf 5 20. 1 0 dern. Angeboſe unter 1215 anf ſellſchaſt, Waſſenhandlung, Adolſ⸗ Prelsangebole unter 3031 an dle 
4828 102 55, 5 e ee b Eg. erbelen. 20560 Hitler⸗Sir. 144, von 16-16 Uhr, 03. 2505 


Amtliche Bekanntmachungen 


Der N gopräfibent Lihmannltabt 
II G. E u. V. 


Landwiriſchaſllche 
BSerufsihullehrerinnen geſuchl 


Es beſteht im Warlhegau wie im Altreich ein er⸗ 
jebtiäer angel an Sehrerinnen eee 
iche Beruſeſchulen. um dieſem Dangel_abzuhelfen, 
wird im Herbjt p. I. auf Grund eines Erlaſſes des 
Aiden e aer gen i 
bildung ein einmaliger cen Sense aut 
Musbilbung von lanbwirtihaftlihen Berufsihuttehr 
terinnen an dem neugegründeten, Snftitut ſüe den 
Ianbioieifhajttichen Unterriht in Danzig veranftaflet. 
Im Anſchluß an dieſen Lehrgang ift ein weſteres hal« 
Des Sahr praftifchpäbagögiice Husbifbung abzuleiften. 
(Die ptaktiſch⸗päbagoglſche | ann im Hel⸗ 
Aae d deep geen enn Die Ipälere 
Anſtellung im Helmatgau erfolgen.) 6 
Für den Lehrgang in Danzig werden Anwärte⸗ 
Annen im Alter von 10 bis 20 Jahren aufgenommen, 
Eine Gebilhr ſür den Lehrgang wird nlcht, erhoben, 
Die Koften für Unterkunft und Verpflegung find Ib 
u tragen, Im zweiten Halbjahr wird eine monatliche 
nich digung von 7d,— bis 100,— %, gewährt. 
Bel gemügenbem Ergebnis der anihliehenden Un 
tertichlabsſichligung, wird ben Bewerberinnen ein 
Zeugnis ausgestellt, auf Grund beilen Me als Leh. 
zerinnen an landwirkihafilihen Berufsihulen einge 
fell werden und ferner an Boſteſchülen in Nabel 
arbeit und Hauswlilſchaft untertichten können. Diefe 
Sehrerinnen können, wenn ſie mindeſtene 24 Jahre 
alt find und ſich drei Jahre Im Weruſeſchuuvlenſk mit 
tem Erfolg bewährt haben, ine Weantenverhältnis 
besnommen eee mülfen 
Ipiner dem Herrn Neiheminiiter für Milfenihaft, Er⸗ 
slehung und Volkobildung vorgelegt werben, 
Anmeldungen zu dieſem Ausbildungelehrgang And 
mir [pälettens bis zum 16. 7. unter Beifügung folgen» 
der Unterlagen vorzulegen: 
1. einen handgeſchrlebenen Lebenslauf, 
„ das Zeugnis der mittleren Reife oder eln Zeug ⸗ 
mis, das diefem enkforſchl, 
„ ein Lichtbild. 
den Nachweis einer, Ausbildung als 
ober fläbtilche Hausbafkspflegerin g der, 
„ Nachweis den, Beſtehene der Gtaatsprüfng 
fonbiwirtfhaftlihen Hauswerf ober. 
Nachweis einer engprechenden Hauswirtfhaftlihen 
Ausbildung oder Tätigkeit (Im NAD, als Sands 
ebrführern u. 4) 
ingabe ber bisherigen Betätigung in polltiſchen 
Drganifatlonen, 
NI Angabe über bisherige sportliche 
elätlgungen und “ 
„ Nadweis über die Abſtammung aus deulſchem 


ländliche 


im 


ober axterwandiem Blute ober Vorlage des] 


ausgeflilten Formbtates 2 (Vorbrug bei der Ke 
gierung erhältlich), der 1 der El⸗ 
tern und ber Geburtsurkunde. 
Sämitlte gcugniffe und n weile And In denten. 
bigſen Abſchriflen einzureihen. 
Lihmannſtadt, den 12. Junt 1041. 


Der Negierungspräfibent 


Orbmumosſtrafe und Geſthäſtsſchlleßung 

Ich habe den Inhaber des Korbwarengeſchäfts 
Alois Ernftfohn, Litzmannſtadt. Horſt⸗Weſſel⸗ 
Straße 4, wegen Preiswuhers mit 500,— K. Geld. 
l 5 boſtraſt. ede habe ih das Geſchäft auf 
e Dauer von 14 Tagen geſchloſſen. 


Litzmannſtadt, den 10. Juni 1941. 
Der Polizeipräsident 
— ale Preiobehörde — 


Anmeldung lamſcher enge 


Subranten und Walerpumpen Inne 

des Wollzeibeziets Kimannitadt 

Unter Bezugnahme auf g 2 des Luflihuhgnefehes in 
Verbindung At 381, 2, 11 und 22 des Reinsleiftungs 
ſeſeßes ordne ich für den MWoligeibezirt LAßmaunſtadt 
Ac an;: 

Sämtliche Pripalfirmen und Einwohner Litzmann ⸗ 
Rabts find nerpflichlet, dem Poltyeipräftbtum unver 
glich schriftlich mitzuteilen, wieviele Waſſerſchläuche, 

Kanten und Waſſerpumpen ſich in ihrem Beſiß ber 


lden. 

Bei den Waſſerſchläuchen find Pezeſchnung und 
Länge anzugeben. Hinſichtlich der Waſſerpumpef At e 
bemerken, ob en id um Hand- oder um OLE 
Bumpen handelt, ob fie 05 eingebaut find und ob le 
ſis aden von Gebäuden mit Waſſer unentbehr⸗ 

m 


er es unterläht, dem Molizeipräfibium daran die 
. Angaben zu machen, hat Beſtrafung nach 
em Fe zu erwarlen, 
t, den 10. Sunt 1941, 
Der Bolizeipräfibent 


Ei 


Biehfeuchennollgeiliche Anordnung 

Anläßlich weiterer, Augbrüche, der Maul“, un 
Klauenseuche wird auf Grund der 15 18 ff, den Vieh ⸗ 
feuchengefehies der weſtlich der Apolf⸗Hliter Straße, 

‚er Hohenftelner Straße und der Brealauer Stiahe 
und ſüplich der Aleranderhöfltrahe, gelegene Stavttell 
von Kihmannftadt zum, Gpertbesirt erklärt, 

Für den Sperrbezirk gelten die in den aß 169 und 
164 der Ausfihrungsvorihriften zum endenden 
in der im Nel . Wartheland anzuwendenden Faſ⸗ 
lung vom 20, 10, 1940 angeordneten U 
Der „ von 5 b des Sperrbezirke befind- 
lichen, Schladhttieren über die Erharb-Paher-Strahe 
zum Shlahtoiehmarft bleibt lte 

Lihmannitabt, den 11. Junk 1941. 


Der Volizeipräfident 


Alobruch der Maul und Anuenfeude 
Unter dem Wiehbelfane bes Berthold Bartte In 
ET N Brillantiweg 1, ift die Maul 
"und Klauenſeuche amistierärztlih  fellgeltellt worden. 
Das Gehöft It nelperzt. 
Litzmafinſtadt, den 9. Junt 1041, 
Der Polizelprälldent 


Achtung, Maul und Klauenseuche 

Wie wir vom Boltzelpräfblum lane ld. in 
den lehten Wochen in erheblihem umfange Verſchlep⸗ 
ungen von Maul, und Klatenſeuche vorgekommen. 
A die im g 0 des ane ſetes festgelegte 
Pflicht ver Tierbefifier,. verdächtige Krantheltserſchel⸗ 
nungen unverzüglich der Poltzeſbehörde, anzuzelgen, 
wird nochmals belonders, hingewielen, Autmiderhand: 
lungen werden ſtreng beſtraſt. 


Finanzamt Lismannftadt- Nord 


Das Minanamt Lihmannltabt:Rord ist ab heute 
unter ben Bernfprednummern: 5 


167,12, 16743 und 16714 


an erreichen. 


Lißmanfiſta 


Der Borſteher 
J. A. gez. Bänſch. 


Fandelsregiſter 

Für die Angaben in () wird eine Gewähr für 
die Nichtigkeit ſeſtene bes Regſſtergerſchte 5 5 
übernommen, 

Amtsgericht Ligmannfladt, den 26, Mat 1041, 

Neueintragungen 

. 160. „Trikotagen und Mälhelabrlt Oetar 
Diehel“, Sihmannftabt (König⸗ Heinrich Straße 78). 
Inhaber Kaufmann Oskar Diekel, Lihmannftadt, 

gericht Zihmannftodt, ben 27, Mai 10, 

. „164: Stabtmilhle Korong, Inhaber Günther 
Kalinfa, Lilimannftabt, Hohes Benn 10, Inhaber: 
Günther Kalinka in Cihmannltadt, 
1 Lithmanultapt, den 31. Mai 1941. 

„N. AM. 100 „Lohnſärbetel . Dietrich“, 
Liymannftadt (General, Eihmann⸗Sſt. 122), Inhaber: 
Kaufmann Hermann Dieteſch in Lihmannflabt, 


Sa gh, Ligmannftab, den 31. Mat 1041, 
H.R.W.107: „Jachdragerld Heineſch Krause“, Ag. 
ift n dee 51): Inhaber: Dregſſt Heinrich 
Kraule in Lihmannitabt, 
ga dri, Sipmanntadt, den, Di, Mai AM, 
9.9. u 106: Chlor Cümibt, ah ang gegen. 


mwarenhandfung, MdolpHttlerStrahe 91). Inhaber: 
Cäſar Schmid Litzmannſtadt. h 


Aang eg tabt, den, gl. Mat 1041, 

. R. A, 108: „Adolf Simon“, Litzmannſtadt (Groß 

jandet mil Tezillwaren, eau ene 0. 
n 


Inhaber: 
aufmann Adolf Simon hmannltadt, 


Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Lit mannſtadk 


Nr, 187/41, Sprechſtunden 
in der Mülterberntungstelle 
ub Donnerstag, ben 12, Jung 404 finden In ber 
Mütterberatungsftelle, Wilhelm⸗Wuſtloff⸗Straße 21, je 
den Donnerstag von 14 bis 15 Uhr Sprechſtunden ftatt 
Lißmannſtadt, den 19, Jun 141. 
NS.Voltswohlfahrt x 
der Pberbürgermelſter 
— Gehundheitsamt 


Vokllbergehende See des Wirlſchafts⸗ 
2 Amtes 


Die Vorarbeiten für die Ausgabe der neuen Le. 

bensmitteltatten und der beftehende Werfonalmangel 

machen es erforderlich, das Wielſchaftsamt wärend 

der Zeit nom Montag, dem 10, Juni, bis einſchtlehlich 

Sonnabend, den 28. Juni d. u schließen. 

Kaliſch, ven 11. Jun! 1041. 
Der Operbürgermeiſter 

der Stadl Kalſſch 
Wirtihaftsamt 


Einladung 
Zu der am Dienstag, dem 17. Suni 1941 
um 20 Uhr im Deutſchen Haus in Oſtrowo 
stattfindenden 
Gründung eines gemiſchten Chores 
werden alle eh freudigen deutſchen Ein⸗ 
wohner herzlichſt eingeladen. 
Der Städtiſche Muſßtbeauftragte 
ber Stadt Oſtrowo 
Län 


Gelöſchrank⸗ und Kaflekten-Repnraturei, 


umarbelten von Schlöſſern uw. 


Fd. „Karl Zinke“ u 224-19 


Inh. Bruno Zinke, Litzmannſtadt 
Meiſterbansſtrahe 16 


Strümpfe 
Socken 


Vall Lom 


findet am Diens 


Ruit 


‚ADOLF-HITLER-BTR AT 


Das mans €. zirosennn Kunden, 


Adolf⸗Hitler⸗Straß 


SCHROTT 
METALLE 
ede Art u. Menge 
tauft ſtündig 
Lihmannftäbt, 
Statt» und 
metall Handel 
Bulhlinte 59 


Genehmigung 
des Aufſichtsr 


Wahlen: 
Verlangt 


in Gaftftätten 
und Hotels 
ble 


L. Stg. 


L. Rante 


Die 


III. ordentliche Generalverſammlung 


der 


Aunkädter Zudurieler 


e. G. m. b. H. 


Litzmanuſtadt, Lutherſtraße 15 


tag, dem 17. Jun i, um 18 Uhr im 


großen Saale des Deutſchen Hauſes, Litzmannſtadt, 


e 243, ſtatt. 
Tagesordnung: 


Geſchäftsbericht, Bilanz und Gewinn- und Verluſt⸗ 
rechnung für 1940 mit Prüfungsbericht des Auſſichtsrats 


des Jahresabſchluſſes und Entlaſtung 
ats und Vorſtandes 


Gewinnverteilung 
Feſtſetung dex Höchſtſumme für aufzunehmende 
Gelder gemäß 8 49 Gen.⸗Geſ. 


a) von brei Aufſichtsratsmitgliedern 


b) eines Vorſtandsmitgliedes 


Anträge 
Der Vorſtand 


; A. Ada m N. Rüdiger 


BIER Hell Ausstich und Malzbier 


Ihr tägliches Getränk 
Brauerei K. Aſifkabt's Erb 


9 Verwaltung & 128-59 


en AG, = 122-31 


Herren- und Damenschneider 


Eduard Marks 


Hermann-Göring-Straße 27. 


Möbel zu mieten geſucht. Ange⸗ 
bote Anker 3908 an 5 23. 


an 
Kaufe ständig 


Wan. ung Sohrolbmaschinen, Fhoto 
Dane. und Herzogs 
lebe Nele Poru 
Geganstinde, Briefmarken, Bilder und 
Ölgemälde, Fahrräder und Grammo- 
phone, Schallplatt 1 
Emil Rothberg 
* An- und Verkaufsgoschäft 
Schlagoterntraße 4, But 244.08 


Härterei 


Wir Härten und 


Hürtemiltel 


Papier-, Ichreibwaren⸗ und Pürobebarfa⸗Großhandel 


Schmidt, Fuchs & Co. 
Buſchlinie 45 


137-26 
Ruf 210-16 


in Pa 
Bilanz per 31. 


Aktiva 

Immobilien Pabianice 
Immobilien Litzmannstadt 
Maſchinen und Mobilien Rablanice 
Maſchinen und Mobitten Litzmann. 

ſtadt 
Pferd, und Wagen⸗Konto 
Kaſſe 
Banken 
Debitoren 
Beltände 


901 925,4 
167 564,52 
620 468,50 


21.207,15 
10.548,55 

8.001,81 
97 701,50 
24 205,7 
58.192,20 


RN 1944815,19 


mn 


Debet 


farben und Chemikalien 
rennmaterial 
Betriebsmaterialien 
Löhne und Gehälter 
Soziale Laſten 
Steitern 
Aalen 
2110 Unkoſten. 
Umorkifation 
Gewinn per 1940 


‚80 972,98 
42 584,18 
30 186,72 
153 770,08 
2180,64 


an 411 817,58 


Der Vorſtand: Theodor Hadria 


bianice 


Dezember 1940 


Balltva 
Altienfapitat 
1 
A. BESSER H 
Saldo p. 1. 1. 1040 
plus Abſchreibung 
p. 1940 


Akzepte 

Banken 
ypotheten⸗Schulden 
leſeranten 

Sonſtige Verbinplichkeſten 

Gewinn per 1940 


750 000, 
124 182, 


76 029,46 


22725, — 


08 754, 


verluſt⸗ und Gewinn⸗Rechnung per 31. dezember 1940 


Kredit 


dee 
acht 
onjtige Einnahmen 


2 


= 
n, Hugo Kundt, Anna Hadrian. 


Ale le ar 6 
r Settemltel Gerhard L Ernit Barolstoitie) 


5.889,04 
RM 1244 816,10 


— 


REPARATUREN 


Schreib- und Büromaschinen sämt- 


licher Modelle führt schnellstens zus 


Olympia Büromaschinenwerke AG, 
Kundondionsistelle Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Straße if, 


Ruf: 107 


leren Majhinenteile und Werkzeuge 


155-68 


Rutı 107.5 ; 
Schreib- und Rechenmaschlnen 
Fachmännische Reparaturwarkstalt 


Alex Bluschke 


Baper-Strale 


Textilvereölungswerte Theodor Hadrian & Co. AG, |, 


120 Der punktireie 


Harronstolfkragen 
bei 


Auf 


0 Wolfe e 


bor Hau d.rulchänaen Kunden, 


1 An- und Verbauf 1 25 
Möbeln, Tepplchen, Wardinen, walche, eg, 
Sügen, Kelle Feld, Eller ghia Nat. 
alhinen, Photos, Oigemälden, Wntiquktätell 
Duptinftrumenten uw, 


Johaung Alerandroff 


ven ja sche 40, 
Ede Buſchlinie, Tel. 146.41 


40 


We 


Inh. Artur Thiele 05 
Tauentzienstraße (Luisenstraße) 08 Rut 219 


Webeblätter und Webegeschirr& 


in allan Ausführungen und Dimensionen, 


Mi Aa 


imerze 
'onnerst 


ö 9 
in Alter vor 
Hagener Stra 
a am Son; 

gauerhauſe, 
Mangeliihen 


Gott dem 
lere liche, 


} 1 Wehn 


Amal 


e Ewigreſt 
nt) 44005 
Leſchenhalle! 


don der Leid 
Gartenftraße, 


Schmerze 
15 daß es 
eben Gatte 

tgroßvater, 


t 
lag, den 15. 
late 5, aut 


Die am 14. 
Mtfindende T 
tbert Dei 


um Orten 
I! mannftantse 


ir laſſen un 


Renat 
N Usmannftadt 


an Schmerzgel, teilen wir allen Belannten mit, daß 
önnersiag früh unſer einziger, deſßgellebter Junge 


Peter Gellert 


m Alter von 71: Jahren. nach ſehr ſchwerer, tapfer ers 

ftagener Krankheit verihleben ift, Die Beerdigung fin 
a am Sonnabend, dem 14. Juni, um 19 Abr vom 
auerhaufe, Plettenbergſtraße 7b, aus auf 895 alten 
dangeliſchen Friedhoſe ftatt, 


In tieffter Trauer: 


Eltern und Großeltern. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, am 11. Juni 


0 le Liebe, teure Mütter, u fegermutter, Großmutter, 
a 


ſihrohmutter, Schweſter und 


Amalie Fuchs, geb. Riemer 


I Alter von 88 8 Musen nach kurzem, ſchwerem Leiden in 
e Ewigkeit abzurufen. Die . e unſerer teuren 
nlſchlaſenen findet am 15. d. M. 6 Uhr von ber 

Leſchenhalle des alten evangeliſchen Friebhofes aus ftatl, 


de feanernden Hinterbliebenen, 


nie 


Am 12, Juni ſtarb nach kurzem Leiden 
unfer Kamerad, 


EA -Sturmmann 


Richard Hadrian 


Bm, Du ai nicht vergeſſen, Du marſchlerſt in 


Johann Neudeck 


Dentist 


hat sloh in Litzmannstadt, 

Frideriousstraße 18, II. Stock, 

niedergelassen. Sprechstun- 

den von 9 bis 12, 15 bie 18 

Mittwoch und Sonnabend 
von 9 bis 12 


Luftschutzrollos 


tel K. L 840/206 
Lieferant von Behörden 
und Industrie Verlan 
on lo Kontonnnnchlag 


Rollofabrik 


Bruno Matthes & Oo. 
Hambarg-Altona 1 


Foxterrier, ſchwarz, weiß, 
rotem Halsband, am 11, 6, 
Uhr, Adolf „OltletStraße entlaus 
fen, Abzugeben Adolf⸗Hltler⸗ 
Straße 119, Voltsdeulſche Mittels 
Kelle, Abfutantur, 24479 


Zugelaufen 


Wachtelhund. weil It 
quoslaufen. Nabel, Sabel 


Behörden -Vertreter 
(Berlin) 


sucht lelstungsfühige We- 
berei, die eine Ware aus 
7 500 Gramm schwer 

im herstellen und zugleloh 


N 


4 


Bestattung durch den 


Fruerbeftattungsoerein Marthelands: 


HauptgeschäftsstellePosen. Gerichtsplatz® 


Eintrittsolter bis zum 65. Lebensjahre, 
Keine Aufnahmegebühren, Keine Warte- 
zeit, Doppalte Summe bei Tod durch 
Unfall, Auf Wunsch auch Barzahlung und 
Erdbestattung. Fragen Sie bitte an. Wir 
schicken Ihnen gerne unseren Prospekt, 


Seschäftsstelle Litzmannstadt 
Hermann-Göring-Straße 57 


ooo mem ueemeen | Gi Malthülsstirce ae 288. 1. Sonn- 


Verzogen 


Dr. med. GEORG SCHULTZ 


Facharzt für Nerven u. Gelsteskrankheiten 
von König-Heinrich-Str. 18 
nach Ludendorffstr. 1 
Sprechst. von 16 — 18 Uhr, Kernruf 169-81 


1RM 
in Monat 


sparen, sichert auch Ihnen eine würdige 


Kirchliche Nachrichten 


St. Trinnatle, Kirche (am Deutſchlandplaß). Sonn. 
tag, 9 Uhr vorn.? Gotlesdienſt für Mehrmadt und 
luifgemeinbe, Stanpoxtspfarter 2,108 Uhr vorn.! 
aupfgottesbienft mit hi. Wbendmahl, Pelle von Uns 
gern 30 Uhr mach: Kindergottesblenits 
4 Uhr nachm. „Mitwoch, 70 Ut 
abends; be 
kapelle, Schi, 
Sottespienlt, 
Bauführeritcaße 3. Sonntag, 
dient, Peter, Schedler nachm. Ader, 
jottesdienft, dae 30 Uhr abends: Abel 
Munde, aße Aubel, mie, ag J 50. 
591 10 Uhr vorm.:"Wejegottesbienft, 12 Une mit, 
{ags: Alndergofteobienit, _Berlammlung in Walen, 
Neufulsfelber Straſſe 97. Sonntag, 2 Uhr nachm. Ale 
dergottesbienft, Donnerstag, 7.00 Ahr abends: Ife, 
kunde, Paſtox Schedler, Heuer riegel Doly. Song 
tag, 6 Uhr. Gottesbienft, Paſtor Schedler. 
StIohannissstirhe (König. e N 
1. Sonntag nach Teinitatis, 15, Yunt, 8 Uhr: 
paltegbient, Baltor 110 „ Uhr: Kinder Sn 
ten, Ballor Sati: 10 Abt: Sant ottesbienft nid 
eier des hi, Aberbmahlen Poſtor Taube: 3 Une 
Sau ottesbienft, _Waflor Taube. Semeindeſaal 41. 
od). Merle, 10, Juni, 8 Uhr: Ginggemeinde, 
Atmen zu dh Rittmod, 18, Jun, 8 Uhr: Bibelftunde 
Saftor Taube, Gonna ud, J. Sm), Ah abends? 
Sebetsnemeinihalt, Walter Taube, Sole hetzen, 
Dienstag, 17, Jun, 6 Ahr: Frauenbund, Paſter Taube! 
8 Uhr: Helferftunde, a 95 ‚Satl; rauenvereln, Pen. 
nia eg 10. Juni, 4.30 Zulammenkunſt im Ma- 
va-Wartpusiift In en! ae Aerishele . Bonnie 
nad Teinitatis, 0.90 615 eee 10. 
Ahr: Gottesbienit, Waſtor Yati. 


PSTTTTIIIIIEE TER ee Eee Eee Eee ee 
EBEN = 


tag nah 1 44 Uhr; Irlgettesdlenſt, 920 
4 ‚Löten; 9 Ahr: Aindergokteshtenit, Walter . A 

10 Uhr: 491 * ſenſt mit hi. Abendmahl, 
after o. Weit: von 8:30 bis 4.00 Ant werben Bie 
aufen voll 0 saltor O, Welk. Mafihälſaal. Mon« 
tag, 5 Uhr! Sugen ande, hi ſtor A, Lälſler g Uhr: 
tauenftunde, 0 A. Lölſler, 7 ah Männer 
unde, Paſtor M. Döffler, Mittwoch, 7_Uhr: Bibel 
funde, Paſtor O. Welt, frellag. 5 
aer U. öffter, 8 5 
‚öffler, 
10.80 


Silbe: 
Bibelftunde, 

St Miche, 1 0. ‚nn 1 as; Gottes 
dii Aden ah, alter U. © 1 1130 
Anlttwon, ig Bibel» 


jaltor 


ohne 
Kindergottesbient, 


Bir 


stünde auf dem Friedhof. 

au ee e (Nordſtraße 42). 
1. Son REN, tatls, 10 Uhr vorm.! Gottes» 
dienft, 1 eh 


Elektrotechnifches 


Ey. 110 (hräberbi sn 
‚onfektionieren kann. Pe 1 F Hi 
Näheres, unter Kl. 91585 


Ruf 5. Kit 
an Ala Berlin W. 85. Suftav Mauch 913-6 15 1 3 he: 1 
Besohlgummi 


Inftallatlons« und Neparaturwerfftatt Jugendſt ch, 7.90 Gun 115 
Tepa - Gummikleber, 
1 5 egg 1 eg — aller 


Der Führer des Sturmes Nachrichten / Mitte 
In Vertretung: 
Neujahr 
Rottenführer, 
Die Beerdigung findet am Sonnabend, dem 14, Juni, 
don der Leichenhalle des alten evangeliſchen Friedhofes, 
Gartenftraße, aus ſtatt. 


Vitzmannſtadt, Adolf⸗Oitler⸗Straße 228 Ku Donnerstag, 4 Uhr na ‚auendibelltunde. 
bestens bewährt jaltor Paul ihmannitadt, Friebel 


teitag, 7,80 Uhr abends; Heil 2 
rich, Foſler⸗ 
halt sofort auch ohne Presse N ei ie 5 x: Gebelitunde; 18 5 
35 kg-Kannen RM, 1,80 10 10 hr Erarbeiten, 
‚Große Probodoso RM. 1,48, ken 
= 15 Uhr: Coangelifatio Kite 
Hartpappe, Kunstleder Brennen, Blasen- Lech, 19,50 Uhr: eye Beramennitell 
laufen, Fußschweiß. eich 8.45. Ahr: Gebetltunde; 1. 1 15 Uhr: Ehn 
usw.baseitigt ſatſon. ee 43, Sonntag, 8.45 Uhr: Gebeis« 
hütet unbe; 1' b 5 Evangelijation, Mitwoch, 10 Uhr: 
ibelftunde, Litzmannftabt⸗ Süd, Donanftr. 43 (Rude). 
Sonntag, 9 Uhr: Gedelsftunde! 10 Uhr: ug fan 
a Peg Br N as 
r: allgemeine @ibelftu 
Er ki u t u. desinfl- Sihmannftab) "Ein, Herder, Ya (bo uch. San: 
al ae st Anl une: ned . 85 
iftunde, Mlegandıow, Ehlagelsaltrahe 1. Sonia, 
siewiderstandsfählgl 5 Fügt ebe de 15 5: 15 tion, 89 
BeiHühnerdugenund = kalle Grüne delle in. Eon 15.80 Uhr: Evane 
Hornhaut hilfe 5 F fatton. ges, el er 28 Cane. 
onntag, 9 Uhr: Gebelsſtunde, Abr: Et 
lation, 
Ev, Wrübergemeinen: Sihmannltabt, Ludendorſl⸗ 
iR 1 50. Sonntag, 10,Uhr: Ainbergoitesbienft: 8 Abt: 
10 


Schmerzerfüllt beingen wir allen die traurige Nach 

r 0 10 es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meinen 

tten, unferen kreuſorgenden Vater, Großvater, 
obig Bruder und Onle 


2 und 4 mm, wasnorfest, reib- 

kost. Werkzeuge; Tlokse, Stiofel- 

eisen und alle anderen Schuh- 
macherbedarfsartikel 


Paul Tepel 


Fachgroßhandel für Schuhindu- 
strio und Lederhandel 


Breslau I, Rossmarkt 11. 


Daniel Jerethle 


Baumeilter 


Im Alter von 89 Jahren, nach EN ſchwexem Leiden 
2 5 50 0 abzurufen. me Beerbi bigung findet San 


uni, um 14 Uhr vom eee e 8, 
labs 20, aus auf dem allen evangeliſchen Frſedhoſe Fal 


Dise tieſtrnuernben Hinterbliebenen. || ir neter 


mm jrebigt, Donnerstag, 8 Uhr: Bibelſtunde, Pred. 


15 Johannesstr. 6. Sonntag Lewe 
6155 ae: Beitgottesbienlt, 10 plloner; nacht 
Hachfeier. Donnersta; r: Witwenſeſt, 
Finde Pine 7.30 Uhr: Bibe 105 t. 
lat, Srelzirche. St.-Paull,Wemeinde, Danzl 
abe 85, Sauntag, 10, Alg elde hadım Ei 
hr: SKinbergofiendienft, Mittwoh, 20 Uhr Bibel 
after Malſchner. — StPetrlsiemeinbe, Ares 
trahe 00. Sonntag, 10 Uhr: Goltesbienft; 
gane e Donnerstag, 19 Uhr: 
Biperünde, Palor Müller, . Dreieinigtellsgemeinbe 
in nbrespol, Sonntag, nachm. 4 Uhr: Gotieobienft, 
Paſtor Müller, 


nee Dachstelne 
(#chlenische Biberachwänze) 
Stranglalzzlegel 


Di 14. Zunt 1041 18.80 Uhr in der St. Mattl 1 Fu 1 
ace, e 1 Tocher Gertrud l Unt. Bpflegemittel 


werkstatt eber geh ng un geben wir hiermit bekannt 
Hugo Wolle, 
ke Elvira Wolle, geb. Hoffmann ben, Qlelnonen, 


ade 70 . im Olten. geh ee een 


N 0 5 Durchfahrte: 
Imannftant-Erihaufen, Prinz Eugen Str. 02 Diäten u. An, 


tür Garkgen, Tankanlagen, 
Asschinenfuaflen, Werne un, 


„Kalechse 


Are Verlobung geben bekannt 


Anita Erdmann 
Otto Krüger 
4.8. Cißmannſtadt 
14. Jun 1041 


$ 
AD REMA 
inne — —y—ê Malermeifter A. Trenkler & Sohn 
Nienprügeanstalt . elymannltadt, Spinntinie 77 
N sowie Ruf 27786 
Spenge. Reparatur- Werkstatt 
leger Büromaschinen 
d Registrierkassen „National 


Erwin Slibbe⸗ 


CHAFT FÜHRENDER E auf ROMASCHINEN, 


Nemannstadt, Tec er 
Ruf 849.00, 245.01 


n 
Erich Me | 
Mir faffen uns heute trauen: Dakine de 0 s 188-36 era ih mei, en 7 
y 2 Ehring- Stahlhurt- Fussboden- nun auch © 9 Aid. 0. Dt, . Gel i 
Aler Rudolf Kraft Bam ne 
; n , 
Renate Charlotte Kraft, geb. Nickel nel. sm, 15 10 Selen Kan seh Ast; vorm. 10 
5 Kim Ger : init, Donnerstag, abends 7 
Upmannftadt; d. 14. 6. 1941 Rudolf⸗Heh⸗ Straße 17. — Bibel» und Meiltunde, 1 1515 che 1 
Glogau 8, 72 6,60% Sonntag, vo n. 10 Abe; eee eu, W 0. 
— u 0 
er Umzü 
sad M Zuge 
1 worm 10 
S.Jelin u. I. Rudomin AS. kauft in jeder Menge en, 7 vorm, U ae 
220 07 il und, udmahl, Velen FH 
Ruf " new, WMühlenweg 15. Sonntag, vorm, 10 Ahr: Gott 
dl denz en, Kane bigberges“ 
Malerwerkstatt cit. eee 
Hermann-Görlng-Str. 26, Ruf 153.58, 103.83 


N 
Aena. Spinnlinie 79 


Malerarbeiten 


H U 0 
er b 9. Dienelap, 108 


An; elftun 
Elettro- Anlagen a. 128-93 Ar ek Sue fue Uhr: Ae 
Licht- und Kraltiaſtallatlon 155 1745 Uhr: A. Stunde. Diensta 7 Äine 


rauenbibelftunde,  Mittivah, 19,0 Uhr: Blbeilt 
FF Sonnabend, Alis Uhr: ebend lochunme 


x Komm. Verw. d. Fa. MWielun, Franglstaner-Plorrtirche für deutſche A 
W. Rönnmenn 3 ie holite, Fuel e am 7 88 


Ar Hochamt mit Musfehung und Predigt, um, ha 
Litzmannſtadt, Frieſenplatz 2 Uhr mit Ausſe ED: ſtoheſlon in der 


iteitag (Herz- Jeſu⸗ Rest)! 7 
dad a un u um Uhr mit Nusse 


Lachtpausen a ge 102-95 
Herbert Blaumann ae e gg den e 


@bdolung und Zuteilung 


Beerdigungsinstitut 


Gebr, M. und A. Krieger. 
vorm, K. G. Fischer 


König Heinrich-Straße 89 


Spielplan der Lismannitäbter Filmtheater von heute 


+ Zür Jugendliche erlaubt ++ ür Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


20.10 


10.00, 18.30, 21.00, fonntage 1230 


1 K 


Karin 
Morgen © 


16.90, 1730, 10.0 


ännertoieiihehi || 


‚ardt, Bolter v. Collande 


15.30, 18.00, 2050 


Eugen Klöpfer, Steiftina 
Söderbaum, Hermann Braun 
{N 


Diorgen, Sonntag, 11.00 Uhr 
verunall; Dieungelgeheimnilie "* 


1600, 18.00, 2000 | 


Uebe 
Alt aolifeet 


Go gefällt 
du mie 


Unſer kleiner 
3 


Korg eren, 
mit Marita NRött 


Pat ung Patachon 
schlagen sich durch * 


Jude Hört aul | 
mein Kommandor 
mit Abel San! 


Morgen, Sonntag, 11 Uhr 
Jugendliche uber 14 Jahre zugelnasen "N 


Al 


20 Uhr 
1.—15. Juni 


Perlen der Artistik 


wii Kahm... 


und siegte 
Beda Lak 


Der komischste Jongleur 


3 Welschs Herwina 


Equilibristische 2 5 Arti- 
Feinheiten stik am Trapez 


Martin u, Baby  olden 


Die komischen 
Akrobaten 


Das Manhardy-Ballett Orchester Max John 


mit seinen Solisten 


Rio-Rita-Bar DieguteKüche 


Sonn- und felertags auch Nachmittags- 
vorstellung 


und 20.00 Unr 


20 Uhr 


Helensky 


Der Exzentriker 


16.00 Uhr 


Privat-Tanz-Schule 
ismann “lim 


Zu dem, begonnenen Anfängerkursus werden zum Aus 
gleich dor Paare noch einige DAMEN angenommen 
‚Auskunft und Anmeldungen umgehend erbeten. 
Einzelunterricht zu jeder Zeit! 


Er en rn ne este iegeeen 


Sommersarten 
Täglich bis 21 Uhr geöffnet 


KONZERT 


Anerkannt gute Küche 


Wir-machen darauf aufmerksam, daß wir Jeden Montag wegen 
des Gaststättenruhetages den Betrieb geschlossen halten 


. 


Gepflegte Getränke 


11111 


Schtott und Metall, 


HOTEL ZUM LOWEN 


Löwenstadt 


Ruf 84 


Yumpen, Paper. alte Walhinen 
Water lee 
Otto Mana) 


linen ellen Strada Ha in lf. l 


Dos auferordentlichen Erfolges 
und der großen Nachfrage 
wagen 
einmallge Wiederholung 
MORGEN, SONNTAG 
10.00 u. 12,30 Uhr 
Eins der schönsten 
deutschen Märchen 
im Tonfilm 


Ein Film von Fritz Genschow 
und Rense Stobrawa 


nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm 
Es wirken mit 
Rense Stobrawa 
Fritz Genschow 
Elisabeth Bolz 
Ernst Logel 
Dazu 
das große Belprogramm 

Kinder 0,80 und 0,50 

Erw. 0,50 und 0,70 


Keln Vorverkaut 
Kansonoröffnung 1 Stunde vor Beginn 


DLASINO 


Filmtheater 


Litzmannstadt, Böhmische Linie 16, 
Fornruf 124.01 


PAT ui PATACHON 
om Publikum Abschied. 


Man schüttelh 
sich „vor lache, 


ee 
Bogion um 16.00 Uhr 


Ruf 34 
Bülromasch 


Sonntag um 18,90 Uhr 


inen Ruf 101-04 


Nachmittags-Vorstellung 
15 Uhr 


Ab 14. Juni bis 14. August 
gastiert das Original- 


Wiener-Schrammel-Dueit 


Wir bitten um Ihren Besuch. 
Inhaber Eduard Castek und Frau 


Organisationsmittel 


Büromöbel 
u. Zubehör 
SPEZIAL-REPARATUR-WERKSTATT 


w 
Joh.G-Behnhardb 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße. 104a 


Bintoftbeiben 


au Sicherhelteglas, ort, Einbau Fihmaunftabt 


Oskar Kahlert 


Ulasſchlelſctel, Spienelbelensrel und Bauglalerel 
Spinnfinie 109 


handlung kauft Hänbin Alteſſen, 


her, 
Hy uni wird 4055 Jogehell. 


Ligmannſtäpter Altmaterial ⸗ 
21 mibt, ee Armee 21. 


. 


Theater zu Litimannftod! 


srädtifhe Bühnen 
behle Vorſtellungen der Spielzeit 1940/41 


en Dag Madchen dll 


14. Juni — A 20.00 — E 2. 20 
Luſtſplel von W. Gonvolatſch und 
4.8 


Beeler Kartenverfauf 
Wahlfreſe Miete 
elner 


die Sreier | 


Luſtſplel von Zojeph Frhr. v. Eidhendil 


Morgen, Sonntag, 
15. Jun — A 20,00—E 28,00 
Freler Kartenverkauf 
Wahlfrele Miete 


GROSSES Haus TAG KLEINES HAUS _! 


„Salson In Salzburg” 
Keine Wahlmiote — Froior 
Kartonvorkauf 


Sonnabond, 
‚don 14. Janl 
1940 Ui | ten von Axel. Ivere. , 
leitung; Richard Walt 
Bühnenbilt: P 


nisch, Lothar 
Albrecht Marche, 
Mourer, WII 
Heinz. Perino 

Frofor "Kartonvorkauf, 


‚Sonntag, 
don 18. Janl 
Stammiote Montag. B — 

6. Vorstellung, 

Freier Kartenverkauf 

„Salson in_Salzbürg” 

Abend. Vorstellung Abend: Vorstellung 
19.80" Uhr 19.80 Uhr 
„Rlltterwochen” 
Freier Kartenverkauf 


„Parkstraße 13" 
Froler Kartenverkauf 


Saison In Salsburg” 
Keine Wahlmieta — Freier 
Kartenyorkauf 
Stammiete Monts 2— 
7. Vorstonung, e 
und freier Kartenverkauf 
„Salson in Salaburg” 
Stammlete Dienstag A — 
1 a Wahlmieto 
und freier Kartenverkanf 
Salson In Salzburg” 
1890 Uhr 
Stammiote Mittwoch A — 
%.. Vorstellung,  Wahlnlete 
und freier Kartenvorkauf 
In’ 


Stammiete Donnerstag A — 
7. Vorstellung, Wahlmtete Ee Eittührung, ai 


ine ee e Frolor Kartenvarkauf 


Ingeborg" 
Freier Kartenvorkanf 


19,80 Uhr 
I | „Parkstrade 139” 
Froler Kartenverkauf 


Sinmmiote Freitag — 

7. Vorstellung, Wahlmlote 
und froler Kartonverkauf 

„Salson In Salzburg” 


„Der Wildschütz” 
Komische Oper von Albert 
Lortzing. Musikallsche_ Le 
tung: Max Stumböck; Spi 
leitung: Alfred engel 
Bühnenbilder und Kostiim 
Halner Hill; Cee, Mi 
Schulte, _ Hauptrolle 
Hedi Kirate, Martha 
el, Viktoria Lehe 
Marla. Selma. go 
Heyno-Rattoy, Hans” Land: 
wohrmann, Trans Pauro, 
Erich Rauch 
Reino Wahlmiote — Froler 
Kartonvorkauf 


„Salson In Salzburg” 


Keine Wahlmiöte — Frolor 
Kartonvorkauf 


„Rlitterwochen” 
Erolor Kartonvorkauf 


1 24 


Hunt call 
.. 


'POSEN, Hermann-von-Salza-Straße  Fernzuf 0 
Käre Wron® 


le Qui 
ng 


Melgenanna 
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prechſtunden 


2 
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| Unſere 
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an hat 1 
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hte auch 
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der erſten 9 
den im öftl 
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war — 
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ben zu. 
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Mit 161 
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darunter 


dampſer vor 
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erzielt, 
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Dieſe Exe 
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Auſchl 

Zaun en 
rorbritanmn 

fortfeßte, 
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Das O1 
ach t gibt 
Die Lu 


ten Nacht; 
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Gena 


Am 13. 


amtelt bes 
ar zu erlen 


N 


bien M 


den, Bon t 
Mit einer gi 
uhr er IM an 
ßen 


niſte 
e Fahrt q 


inzigen, Die 


Uns 


Fi 


don“ da 


bo 


pe 


den, 


EN 


en gewelen 
enden Maf 
ehnien fi 


N nicht erk 


Tan 
un es dann 


tal Wey ga 
Das war fet 


dem fre 


Aus Aule 
unde gibt 
Tllbe 
Ife Schilde 

die Feſtſ 
das en 


4 11 General! 


lo melee 


Ktiog sel jet 


N kämpfien 
Nur | 
ange ge 


terfämpf 
Dipifi 
Anedfionen ı 
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Ütjen 


drei 


cht teil 
Noifione 
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N 
Bun 


als oh n. 
urſt hier! 
Monate 


